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Amtliche Mitteilungen

Informationen zum Katharinen-
Jahrmarkt am 27. November 2024 

Veranstaltungsbereiche
Kirchplatz, Lindenplatz, Kirchgraben, Bachstraße bis 
Steg, Oberdorfstraße ab Steg bis Großer Winkel, Großer 
Winkel bis zur früheren Milchsammelstelle 
  
Bei gutem Wetter wird eine Hüpfburg für Kinder 
vorhanden sein 
Wo:  Kirchplatz 1, 77880 Sasbach vor dem Ratssaal
 
Verkehrsführungen und Verkehrsbeschränkungen im 
Marktbereich ab 26. November 2024, 18.00 Uhr 
  
Nutzen Sie nach Möglichkeit öffentliche Verkehrs-
mittel:
• Linien 7135, 7122 und 423

Kostenloser Shuttle-Service:
• Obersasbach Ortsmitte (Grindehalle) über
• Obersasbach Feuerwehrhaus
• Sasbach Schule
• Sasbach Ochsen
• Diese Haltestellen werden nur auf telef. Anforderung 

angefahren:
• Sasbach Ecke Mättich / Sasbachrieder Straße
• Sasbach Sportplatz

 

Hier können Sie gebührenfrei parken:
• Parkplatz beim Sportplatz Sasbach (Anfahrt bitte über 

die K 5372 und Mättich)
• Parkplatz an der Grindehalle Obersasbach
• Seitlicher Parkplatz in der Schwarzwaldstraße beim 

Friedhof (Achtung Einbahnstraße !)
• Parkplätze Friedhofstraße (Achtung Einbahnstraße !)
• Parkplatzanlage (Aula-Parkplatz) der Heimschule 

Lender ab 13:15 Uhr (Achtung Einbahnstraße !)
 
Beim Parken am Straßenrand sind die allgemeinen Stra-
ßenverkehrsregeln zu beachten 
  

Hier ist das Parken nicht erlaubt (Absolutes Haltverbot 
und Eingeschränkte Haltverbote):
• Obersasbacher Straße Richtung Kreisel (K5308) ab 

Zeller Straße bis zum Kreisel (K5308)
• Sasbachrieder Straße Richtung Sportplatz ab Einmün-

dung Bühler Straße/Hauptstraße (K5308) bis zum 
Anwesen Sasbachrieder Straße 33

• Obersasbacher Straße Richtung Obersasbach vom 
Kreisel (K5308) bis zur Einmündung Kroppenstück

 

Vollsperrungen und teilweise Sperrungen:
• Lindenplatz-Hauptstraße (K 5308)
• Kirchplatz-Hauptstraße (K 5308)
• Kirchgraben-Obersasbacher Straße (K5307)
• Oberdorfstraße bis Höhe der Brücke über den Sasbach
• Bachstraße-bis Höhe der Brücke über den Sasbach
• Großer Winkel- von Oberdorfstraße bis Ende des 

Marktbereiches
 
Einbahnstraßenregelungen zur Regelung des 
Verkehrsflusses:
• Friedhofstraße ab Obersasbacher Straße bis zur 

Einmündung Schwarzwaldstraße
• Zeller Straße ab der Einmündung Oberdorfstraße bis 

zur Einmündung Obersasbacher Straße (K5307)

Wichtige Rufnummern

Wichtige Rufnummern: 
Polizei-Notruf 110
Polizeirevier Achern 07841 / 7066-0
Rettungsdienst / Notarzt / Feuerwehr 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Krankentransport 0781 / 19222
Giftinformationszentrale 0761 / 19240
Giftnotruf 112
Zahnärztlicher Notfalldienst 0761 / 120 120 00
Ortenau Klinikum Achern 07841/7000
Ortenau Klinikum Oberkirch 07802/8010
Wasserversorgungs-Bereitschaft   07221 / 92 04 92 1
Stromstörung, Überlandwerk Mittelbaden 07821/2800
Badenova 0800 2 767 767

Wochenend-Notdienst
Bereich Wasserversorgung: 07221/9204921  
Abwasserverband Sasbachtal 686-99 
(Klärwerk, Kanal) 

Apotheken-Notdienstplan

Freitag, 22. November 2024 
Stein-Apotheke Ottenhöfen 
Ruhesteinstr. 73, 77883 Ottenhöfen
Tel. 07842 - 4 00 
  
Samstag, 23. November 2024 
neue Apotheke Stadtgarten 
Eisenbahnstr. 21, 77815 Bühl 
Tel. 07223 - 38 38 
  
Sonntag, 24. November 2024 
Central Apotheke 
Hauptstr. 56, 77815 Bühl 
Tel. 07223 - 98 32 12 
  
Montag, 25. November 2024 
Rheintal-Apotheke Bühl 
Weidmattenstr. 2, 77815 Bühl (Vimbuch) 
Tel. 07223 - 9 45 80 
  
Dienstag, 26. November 2024 
Schloss-Apotheke Lauf 
Schloßstr. 1, 77886 Lauf 
Tel. 07841 - 27 09 80 
  
Mittwoch, 27. November 2024 
Stadt Apotheke Achern 
Hauptstr. 49, 77855 Achern 
Tel. 07841 - 6 95 90 
  
Donnerstag, 28. November 2024 
Hornisgrinde Apotheke Sasbachwalden 
Talstr. 28, 77887 Sasbachwalden 
Tel. 07841 - 2 44 00 
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Erreichen Sie
mitIhrenProspektbeilagen

die Ortenau!

Profitieren Sie mit Ihrer Prospektbei-
lage von der hohen Akzeptanz und
Glaubwürdigkeit unserer Amtlichen
Nachrichtenblätter.

Kontaktieren Sie uns unter:

0781/504 -1456

0781/504 -1469

anb.anzeigen@reiff.de
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Kostenloser Shuttle Service 
von 9 – 18.30 Uhr  

 
Haltestellen: 
 Obersasbach Ortsmitte (Grindehalle) 
 Obersasbach Feuerwehrhaus 
 Sasbach Schule 
 Sasbach Ochsen 
nach Bedarf (nur auf telef. Anforderung): 
 Ecke Mättich / Sasbachrieder Straße 
 Sportplatz Sasbach 
 

Parkplätze finden Sie bei der Grindehalle 
Obersasbach und beim Sportplatz Sasbach 

 

Nutzen Sie diese kostenlose Möglichkeit 
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Fahrplan Pendelverkehr 
 

Katharinen-Jahrmarkt 
 

 

Haltestelle Uhrzeiten 

Obersasbach 
Ortsmitte 09:00 10:00 11:00 12:00 14:00 15:00 16:00 17:00 18:00 

Obersasbach 
Feuerwehrhaus 09:05 10:05 11:05 12:05 14:05 15:05 16:05 17:05 18:05 

Sasbach  
Schule 09:10 10:10 11:10 12:10 14:10 15:10 16:10 17:10 18:10 

Sasbach 
Ochsen 09:15 10:15 11:15 12:15 14:15 15:15 16:15 17:15 18:15 

Sasbach 
Ochsen 
(Rückfahrt) 

09:30 10:30 11:30  14:30 15:30 16:30 17:30 18:30 

Sasbach 
Schule 
(Rückfahrt) 

09:35 10:35 11:35  14:35 15:35 16:35 17:35 18:35 

Obersasbach 
Ortsmitte 
(Ankunft) 

09:40 10:40 11:40  14:40 15:40 16:40 17:40 18:40 

Sasbach 
Brücke Mättich 
und  
Sportplatz 

09:00 bis 12:15 Uhr nur  
auf telefonische Anforderung:  
Tel. Nr. 0174-6009211 

14:00 – 18:30 Uhr nur  
auf telefonische Anforderung:  
Tel. Nr. 0174-6009211 

Satzung über die Erhebung der 
Grundsteuer und Gewerbesteuer 

(Hebesatzsatzung) 
Auf Grund von § 4 der Gemeindeordnung und §§ 2 und 9 
des Kommunalabgabengesetzes für Baden-Württemberg 
in Verbindung mit §§ 1, 50 und 52 des Landesgrundsteu-
ergesetzes für Baden-Württemberg und §§ 1, 4 und 16 
des Gewerbesteuergesetzes hat der Gemeinderat der 
Gemeinde Sasbach am 18.11.2024 folgende Satzung 
beschlossen: 

§ 1 Steuererhebung
(1)  Die Gemeinde Sasbach erhebt von dem in ihrem 

Gebiet liegenden Grundbesitz Grundsteuer nach den 
Vorschriften des Landesgrundsteuergesetzes für 
Baden-Württemberg.

(2)  Sie erhebt Gewerbesteuer nach den Vorschriften des 
Gewerbesteuergesetzes von den stehenden Gewerbe-
betrieben mit Betriebsstätte in der Gemeinde Sasbach 
und den Reisegewerbebetrieben mit Mittelpunkt der 
gewerblichen Tätigkeit in der Gemeinde Sasbach. 

§ 2 Steuerhebesätze 
Die Hebesätze werden festgesetzt
1.  für die Grundsteuer
a)  für die Betriebe der Land- und Forstwirtschaft (Grund-

steuer A) auf 2.000 v.H.,
b)  für die Grundstücke (Grundsteuer B) auf 290 v.H., 

2.  für die Gewerbesteuer auf 350 v.H. der Steuermessbe-
träge. 

§ 3 Geltungsdauer 
(1)  Die in § 2 festgelegten Hebesätze gelten erstmals für 

das Kalenderjahr 2025.
(2)  Die Hebesätze für die Grundsteuer (§ 2 Nr. 1) gelten 

bis zum 31.12.2030 (Ende des Hauptveranlagungs-
zeitraums). 

§ 4 Grundsteuerkleinbeträge 
Grundsteuerkleinbeträge im Sinne des § 52 Abs. 2 des 
Landesgrundsteuergesetzes für Baden-Württemberg 
werden fällig
a)  am 15. August mit ihrem Jahresbetrag, wenn dieser 15 

Euro nicht übersteigt;
b)  am 15. Februar und 15. August zu je einer Hälfte ihres 

Jahresbetrags, wenn dieser 30 Euro nicht übersteigt. 

§ 5 Inkrafttreten 

Diese Satzung tritt am 01.01.2025 in Kraft.
Sasbach, den 18.11.2024 

Dijana Opitz
Bürgermeisterin

Hinweis nach § 4 Abs. 4 Satz 4 Gemeindeordnung 
(GemO):
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg (GemO) oder aufgrund von Ermächtigung in der 
GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird 
nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht 
schriftlich innerhalb eines Jahres seit der Bekanntma-
chung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde geltend 
gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung 
begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn 
die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die 
Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind. 

11. Änderungssatzung der  
Gemeinde Sasbach über die öffentliche 
Abwasserbeseitigung (Abwassersatzung 

- AbwS) vom 28. November 2011
Aufgrund von § 46 Abs. 4 des Wassergesetzes für Baden-
Württemberg (WG), §§ 4 und 11 der Gemeindeordnung 
für Baden-Württemberg (GemO) und §§ 2, 8 Abs. 2, 11, 
13, 20 und 42 des Kommunalabgabengesetzes für Baden-
Württemberg (KAG) hat der Gemeinderat am 18.11.2024 
folgende 

Satzung zur Änderung der Abwassersatzung 

beschlossen: 

Artikel 1 

§ 42 Höhe der Abwassergebühr 

(1)  Die Schmutzwassergebühr (§ 40) beträgt je m³ 
Abwasser:  3,42 €

(2)  Die Niederschlagswassergebühr (§ 40a) beträgt je m² 
versiegelte Fläche: 0,30 €

(3)  Die Gebühr für sonstige Einleitungen (§ 8 Abs. 3) 
beträgt je m³ Abwasser oder Wasser:  3,42 €

(4)  Die Grundgebühr für Zähler, die für die Messung der 
Abwassermenge bestimmt sind, wird gestaffelt nach 
der Zählergröße erhoben (Zählergebühr). Sie beträgt 
bei Zähler mit einer Nenngröße von: 
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Nenndurchfluss (Qn) m³/h:
2,5 6 10 40 60
€ / Monat
4,80 9,59 19,18 76,72 115,09

(5) Unverändert.
 

Artikel 2 
Diese Satzungsänderung tritt am 01.01.2025 in Kraft.
Sasbach, den 18.11.2024 
  

Dijana Opitz
Bürgermeisterin

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften der Gemeindeordnung für Baden-Württem-
berg (GemO) oder aufgrund der GemO beim Zustande-
kommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO 
unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder elektro-
nisch innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung 
dieser Satzung gegenüber der Gemeinde Sasbach geltend 
gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung 
begründen soll, ist zu be-zeichnen. Dies gilt nicht, wenn 
die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die 
Genehmigung oder die Bekannt-machung der Satzung 
verletzt worden sind. 

Wasser auf den Friedhöfen  
wurde abgestellt

Um ein Einfrieren der Wasserleitungen in den Winter-
monaten zu vermeiden, wurde das Wasser auf den Fried-
höfen in Sasbach und Obersasbach abgestellt. Hinter der 
Friedhofshalle in Sasbach ist ein Wasserhahn ange-
bracht, aus dem auch über die Wintermonate bei Bedarf 
Wasser entnommen werden kann.

Sobald die Temperaturen wieder über dem Gefrier-
punkt liegen, erfahrungsgemäß März/April des 
kommenden Jahres, wird das Wasser wieder angestellt. 

Eine Kultur des Friedens 
Bei der zentralen Gedenkveranstaltung zum Volks-

trauertag plädiert Bürgermeisterin Dijana Opitz für 
eine Kultur des Friedens. 

Dass der Volkstrauertag mit dem Gedenken an die Opfer 
von Kriegen, der damit verbundenen Gewalt und des 
Terrors eine aktuelle Dimension hat und Frieden nötiger, 
denn je ist, das wurde bei der Gedenkveranstaltung der 
Gemeinde Sasbach beim Obersasbacher Krieger-
denkmal am Vorabend des Volkstrauertages deutlich. 
Denn die Atmosphäre des Gedenkortes, die musika-
lische Umrahmung durch den Musikverein Obersas-
bach, die Anwesenheit zahlreicher Bürger, der Abord-
nungen der örtlichen Vereine und der Reservisten sowie 
der Gedenkrede von Bürgermeisterin Dijana Opitz, 
unterstrich die Bedeutung dieses zentralen Gedenk-
tages. Frieden sei nicht selbstverständlich, befand die 
Bürgermeisterin mit Blick auf die derzeitigen kriege-
rischen Auseinandersetzungen in der Welt. „Frieden ist 
kein Zustand, der einfach gegeben ist, sondern eine 

Errungenschaft, die tagtäglich gepflegt und verteidigt 
werden muss. Was heißt das konkret?“, fragte Opitz und 
führte weiter aus: „Es bedeutet, dass wir als Gemein-
schaft nicht nur an die Taten großer politischer Akteure 
denken, sondern auch an unser eigenes Verhalten im 
Alltag, in unserer Nachbarschaft, im Umgang mitei-
nander. Es ist einfach, Frieden zu fordern, aber schwie-
riger, Frieden zu leben. Frieden beginnt mit Respekt, mit 
Empathie und der Bereitschaft, auch in schwierigen 
Zeiten zusammenzuhalten und aufeinander zuzu-
gehen.“ Im Alltag bedeute dies, sich für eine freie und 
humane Gesellschaft einzusetzen und aufeinander Acht 
zu geben. Opitz plädierte für eine „Kultur des Friedens“, 
damit jeder Mensch in Würde und Sicherheit leben 
könne.

Bei einem feierlichen Akt legte die Bürgermeisterin 
einen Kranz der Gemeinde vor dem Mahnmal nieder. 
Die Reservisten der Reservisten-Kameradschaft Offen-
burg-Kehl taten es ihr gleich. Zwei Fackelträger der 
Feuerwehr hielten Wache und der Musikverein Obersas-
bach spielte „Ich hat‘ einen Kameraden“. 

Im Vorfeld der Kranzniederlegung fand in der benach-
barten Pfarrkirche St. Konrad ein Gottesdienst statt, den 
Gemeindereferentin Simone Sattler geleitet und von der 
Chorgemeinschaft Obersasbach/ Sasbachwalden musi-
kalisch umrahmt worden war. Christine Alshut beglei-
tete an der Orgel und am Keyboard. Ortsvorsteher Bern-
hard Ringwald gedachte in seiner Rede den Opfern der 
Kriege. Das Leben bestehe aus Hoffnung, befand der 
Ortsvorsteher.  

„Die Art und Weise, wie das Gedenken der Opfer und 
der Gefallenen mit Blaskapelle, Gottesdienst und Vertre-
tern der Kommune, hier begangen wird, ist sehr würde-
voll“, sagte der Vorsitzende der Reservistenkamerad-
schaft Robert Orzschig nach der Gedenkfeier.  

Bürgermeisterin Dijana Opitz (3. von rechts) und Ortsvor-
steher Bernhard Ringwald (4. von rechts) gedenken am 
Mahnmal der Opfer von Kriegen.

Das Sasbacher Unternehmer  
Netzwerk tauscht sich beim  

2. Unternehmerfrühstück zu aktuellen 
Themen in den Räumen der  

Firma Böwe aus
Warum hinkt Deutschland bei der Digitalisierung 
hinterher? Warum lässt der Einsatz von Künstlicher 
Intelligenz (KI) in vielen Geschäftsfeldern auf sich 
warten? Einen Zustandsbericht über deutsche Unter-
nehmen, über deren zögerliche Haltung gegenüber dem 
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Einsatz von KI und Ansätze, wie diese Ängstlichkeit vor 
KI überwunden werden kann, darüber sprach Emma-
nuel Beule, Wirtschaftspsychologe und Digitalisierung-
experte der Industrie- und Handelskammer (IHK) 
Südlicher Oberrhein beim Treffen des Sasbacher Unter-
nehmernetzwerkes am vergangenen Dienstag. 

Rund 50 Sasbacher Firmenchefs aus den unterschied-
lichen Branchen waren der Einladung der Gemeinde 
gefolgt und trafen sich bei der Firma Böwe zum zweiten 
Unternehmerfrühstück. Sie nutzten im Anschluss an 
Beules Ausführungen die Gelegenheit, sich auszutau-
schen und den Betrieb zu besichtigen. Die Bedeutung 
des regelmäßigen Austauschs zwischen Kommunalpo-
litik, Rathausspitze und der in Sasbach beheimateten 
Gewerbebetriebe, unterstrich Bürgermeisterin Dijana 
Opitz (CDU) in ihren Grußworten. Die Wirtschaft vor 
Ort zu unterstützen passiere auf Basis persönlicher 
Begegnungen zwischen Verwaltung, Wirtschaft und 
Bürgerschaft. Dieses Zusammenwirken sei richtungs-
weisend für die Entwicklung des hiesigen Standortes, 
befand Opitz. Die Verwaltung könne zusammen mit 
dem Gemeinderat die Rahmenbedingungen für Unter-
nehmen schaffen, die notwendig seien und „Sasbach für 
Ihre Mitarbeiter zu einem attraktiven Arbeits-, Wohn- 
und Lebensumfeld machen“, betonte sie. „Mir als Bürger-
meisterin ist es wichtig, dass wir Ihnen, den Vertretern 
der Wirtschaft als hilfsbereiter Partner zur Seite stehen. 
Deswegen gestalten wir unsere Wirtschaftsförderung 
praxisnah“, sagte die Rathauschefin.

Mehrere Faktoren machte der Wirtschaftspsychologe 
der IHK für das digitale Vakuum verantwortlich. Zum 
einen konstatierte er basierend auf wissenschaftlichen 
Untersuchungen, einen kulturellen Unterschied im 
deutschsprachigen Raum gegenüber anderen Ländern, 
die beim Einsatz von KI weit fortgeschritten sind. Kultu-
rell insofern, als dass vor rund einer halben Dekade 
verantwortliche Manager von Unternehmen das 
Gestalten von KI der operativen, sprich der Arbeitsebene 
überlassen habe. Aus dem mangelnden Vermögen der 
operativen Ebene, den Blick für die Gesamtzusammen-
hänge eines Unternehmens zu besitzen, hätte diese laut 
Beule dafür gesorgt, dass KI nicht funktioniert hätte. 
Beule empfahl Geschäftsmodelle zu überdenken und 
Unternehmensorganisationen samt Führungen umzu-
bauen. „Die Situation scheint die Deutschen zu überfor-
dern“, meinte Beule. 

„Wir digitalisieren Dinge, die oft nichts mit dem Unter-
nehmenszweck zu tun haben. Menschen glauben, dass 
sie digitalisiert sind, nur weil sie mit Chat-GPT spielen“, 
sagte der IHK-Referent. Als Beispiel nannte er die Flug-
branche, die bei Bordcomputern aus Gründen der 
Sicherheit auf KI setze. Bei seinem Vortrag zeigte er 
kurze Sequenzen von Computerhunden, so genannte 
„big dogs“, die Werkschutz durchführen oder auf 
Baustellen Baufortschritte erfassen. Die Wiederauffor-
stung auf dem Planeten würde via GPS-Satelliten und KI 
überprüft. Vor fünf Jahren habe er Förstern in Berlin 
von diesem Projekt aus dem afrikanischen Regenwald 
erzählt. „Wir haben in unseren Wäldern oft gar keinen 
Empfang. Das ist Deutschland“, sei die Antwort gewesen. 
Angst könne man nur haben, wenn man sich nicht mit 
KI beschäftige. „Mit Robotik kann man vieles vereinfa-
chen“, sagte er. 

Einen weiteren Aspekt führte der Wirtschaftspsychologe 
bei seinem kritischen Zustandsbericht an, die konfluie-
renden Vorstellungen der Generationen. „Während die 
junge Generation den Staat für ihre eigene Zukunft 
verantwortlich macht, ist die ältere Generation in dem 
Verständnis aufgewachsen, dass durch das Leistungs-

prinzip sie die eigene Zukunft selbst gestalten kann“, 
sagte der Referent. 

Diese Einschätzung teilte ebenso Gastgeber Frank Zier-
mann, Geschäftsführer der Firma Böwe. Der Hersteller 
von Textilreinigungsmaschinen produziert in China 
und Vietnam. „Das ist der Grund, warum wir hier in 
Deutschland keine Leute mehr bekommen, deswegen 
müssen wir nach Asien ausweichen, obwohl wir das gar 
nicht wollen“, sagte er. Angesprochen auf den Standort 
Sasbach sagte Ziermann: „Natürlich wollen wir hier-
bleiben. Wir sind aus dem Schwarzwald, wir sind hier 
zuhause.“ 

Bürgermeisterin Dijana Opitz mit Gastgeber Frank Ziermann

Lehrgang zum Sachkundenachweis 
Pflanzenschutz 

Der Sachkundenachweis Pflanzenschutz ist Teil der 
guten fachlichen Praxis und Voraussetzung für den Kauf 
und die Anwendung von Pflanzenschutzmitteln im 
Ackerbau. Falls keine erfolgreiche Ausbildung z.B. im 
Beruf Landwirt/in, Gärtner/in, Winzer/in, Forstwirt/in 
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vorliegt, kann durch eine erfolgreiche Prüfung nach der 
Sachkundeverordnung der Nachweis erlangt werden. 
Das Landratsamt Ortenaukreis, Amt für Landwirtschaft 
führt im Januar und Februar 2025 einen kostenpflich-
tigen Lehrgang „Sachkundennachweis Pflanzenschutz 
im Ackerbau“ durch. Die 6 Kursabende finden statt am 
08.01., 15.01., 22.01., 29.01. und 05.02.2025 von 19 bis 22 
Uhr und die Abschlussprüfungen findet am 12.02.2025 
am Amt für Landwirtschaft statt.
Die Teilnehmeranzahl ist begrenzt. Anmeldungen 
hierzu sind noch bis 03.01.2025 online unter https://
ortenaukreis.landwirtschaft-bw.de/ unter dem Punkt 
„Veranstaltungen“ möglich. 

Informationsabend zu „Anbau-, Sorten- 
und Pflanzenschutzempfehlungen“ 

Das Amt für Landwirtschaft des Ortenaukreises lädt zu 
einem Informationsabend „Anbau-, Sorten- und Pflan-
zenschutzempfehlungen“ ein. Dieser findet am Mitt-
woch, 4. Dezember 2024 ab 19 Uhr im Landratsamt 
Ortenaukreis, Badstraße 20, im großen Sitzungssaal 
statt. In der Veranstaltung werden Pflanzenschutz-, 
Sorten- und Düngungsfragen sowie aktuelle rechtliche 
Bestimmungen behandelt. Eine Teilnahme ist nur nach 
Anmeldung bis spätestens 3. Dezember über das Kontakt-
formular auf der Internetseite des Landwirtschaftsamts 
unter https://ortenaukreis.landwirtschaft-bw.de/ unter 
dem Stichpunkt „Veranstaltungen“ möglich. 
Es werden 2 Stunden als Fortbildungsnachweis zur 
Sachkunde im Pflanzenschutz anerkannt. Bitte hierzu 
die Sachkundekarte mitbringen. 

Bis zum letzten Krümel: Lebensmittel 
sorgsam verwenden 

Der Ortenaukreis unterstützt die Europäische Woche 
der Abfallvermeidung 2024 
Vom 16. bis 24. November 2024 legt die Europäische 
Woche der Abfallvermeidung – Europas größte Kommu-
nikationskampagne für Abfallvermeidung – den Fokus 
auf das wichtige Thema der Vermeidung von Lebensmit-
telabfällen unter dem Motto „Bis zum letzten Krümel: 
Lebensmittel sorgsam verwenden“. 

Lebensmittel versorgen die Menschen mit Nährstoffen 
und erhalten sie am Leben. Allerdings kaufen die meisten 
mehr, als sie verwenden können: Viele Lebensmittel 
landen deswegen im Müll. Auf europäischer Ebene 
werden so jedes Jahr rund 60 Millionen Tonnen Lebens-
mittel weggeworfen, mehr als die Hälfe davon in den 
privaten Haushalten. Dies entspricht etwa 70 Kilogramm 
pro Kopf, also fast so viel wie ein Erwachsener im Durch-
schnitt wiegt. Dadurch gehen nicht nur die Lebensmittel 
selbst verloren, sondern auch Ressourcen wie Wasser und 
Düngemittel, Emissionen werden freigesetzt und Flächen 
verbraucht. „Die Vermeidung von Lebensmittelabfällen 
stellt einen aktiven Beitrag zum Klimaschutz dar. Es wird 
viel zu viel verschwendet im Lebensmittelbereich – insbe-
sondere Lebensmittel, die noch gut verwertbar sind und 
genossen werden könnten“, sagt Susanne Huber, Abfall-
beraterin beim Eigenbetrieb Abfallwirtschaft. Während 
der Aktionswoche gibt der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft 
auf seiner Website www.abfallwirtschaft-ortenaukreis.de 
wechselnde Tipps und Informationen rund um das 
Thema Lebensmittelverschwendung. 

Mit der Ausstellung „Weniger ist mehr“ widmet sich der 
Ortenaukreis dem Thema bereits seit einigen Jahren. 
Die interaktive Ausstellung beschäftigt sich damit, wie 
viele Lebensmittel weggeworfen werden, welche gravie-
renden Auswirkungen die Lebensmittelverschwendung 

hat und wie sie sich im besten Fall vermeiden lässt. Wo 
fallen Lebensmittelabfälle an? Welchen Wasserfußab-
druck bringt ein Lebensmittel mit? Wie bewahre ich 
Lebensmittel auf, damit sie länger haltbar sind? Was 
verbirgt sich eigentlich hinter Mindesthaltbarkeits- und 
Verbrauchsdatum? Dies sind nur einige der Fragen, die 
in der Ausstellung thematisiert werden. 
  
Der Eigenbetrieb Abfallwirtschaft verleiht die Wander-
ausstellung kostenlos an Schulen, Kommunen oder 
andere Institutionen. Zurzeit ist sie im August-Ruf-
Bildungszentrum in Ettenheim zu sehen. 
Weitere Auskünfte gibt es bei der Abfallberatung des 
Eigenbetriebs Abfallwirtschaft Ortenaukreis unter 
Telefon 0781 805-9600. Bei Interesse an der Wanderaus-
stellung kann man sich an Projektleiterin Brigitte Haas 
unter Telefon 0781 805-9601 wenden. 

DORT – Donnerstags in der Ortenau – Genuss mit 
allen Sinnen 
Im Rahmen der beliebten Veranstaltungsreihe 
„Donnerstag in der Ortenau“ laden zahlreiche Kultur-
schaffende und regionale Akteure dazu ein, die Ortenau 
aufs Neue zu entdecken. Genießen Sie jeden Donnerstag 
abwechslungsreiche und unterhaltsame Events, die die 
kulturellen Höhepunkte mit den kulinarischen Beson-
derheiten der Ortenau verbinden. 

Am 28. November 2024 finden folgende Veranstal-
tungen statt:  
  
Bohlsbach: Quartierscafé 
Haben Sie Lust auf einen gemütlichen Nachmittag? Im 
Quartierscafé treffen sich Jung und Alt, um in entspan-
nter Atmosphäre ein Stück Kuchen und eine Tasse Kaffee 
zu genießen. Genießen Sie spannende Vorträge und 
Lesungen oder duellieren Sie sich beim Spielenach-
mittag. Treffpunkt: 14.30 Uhr in der Bühlerfeldstraße 15, 
77652 Offenburg. Keine Anmeldung erforderlich. Infos 
unter anne.schmid@pgw-og.de oder 01742098993. 
  
Oberkirch: Tarzan – Das Musical 
Erleben Sie das Abenteuer: Tarzan – Das Musical in 
Oberkirch!  Seien Sie dabei, wenn die Geschichte von 
Tarzan auf die Bühne kommt! Mit spektakulären Eigen-
kompositionen, viel Spannung und einem Hauch 
Romantik wird dieses Musical zu einem unvergesslichen 
Live-Erlebnis für die ganze Familie. Treffpunkt: 16 Uhr 
in der Erwin-Braun-Halle, Querstraße 10, 77704 Ober-
kirch. Tickets gibt es im Bürgerbüro Oberkirch unter 
07802 82700, buergerbuero@oberkirch.de oder unter 
www.oberkirch.de. 
  
Ettenheim: GLÜH.WEIN.GARTEN 
Frieren Sie sich warm in unserem GLÜH.WEIN.GARTEN 
zwischen Tannenbäumen und Feuertonnen. Bei Winzer-
glühwein, Leckerem aus dem Ofen und Musik freuen 
wir uns auf einen stimmungsvollen Abend auf unserem 
Weingut. Treffpunkt: ab 17 Uhr am Weingut Bieselin, Im 
Pfaffenbach 61, 77955 Ettenheim. Infos unter event@
weingut-bieselin.de. 
  
Oppenau: Städtle-Hopser 
Stadtrundgang und 4-Gänge-Menü – eine perfekte 
Kombination. Erkunden Sie das liebenswerte Städtchen 
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und genießen Sie die Oppenauer Gastronomie. Treff-
punkt: 17.30 Uhr in der Innenstadt von Oppenau. Die 
Kosten betragen 62 Euro. Anmeldung unter 07804 4836 
oder info@renchtal-tourismus.de. 
  
Sasbachwalden: Speck:takel 
Haben Sie Lust auf einen genussvollen Abend mit den 
besten Schwarzwälder Specken vom Feinsten? Zu den 
ca. 20 verschiedenen Schwarzwälder Speckarten werden 
ein Glas Sekt und 6 hervorragende Weine gereicht. Brot 
und Mineralwasser sind ebenfalls mit inbegriffen. Treff-
punkt: 18.30 Uhr im Alde Gott Winzer Schwarzwald eG, 
Talstraße 2, 77887 Sasbachwalden. Die Kosten betragen 
60 Euro. Anmeldung bis fünf Tage vor der Veranstaltung 
unter Telefon 07841 20290, per Mail weinerlebnis@alde-
gott.de oder unter www.aldegott.de 

Kindertageseinrichtungen

Kindertageseinrichtungen  
Anmeldungen der Kinder für das Kindergartenjahr 
2025/2026 (September 2025 bis August 2026) 
  
In Kürze beginnt die Gemeinde Sasbach mit der Planung 
für das nächste Kindergartenjahr. Falls Ihr Kind im Zeit-
raum September 2025 bis August 2026 eine Kinderta-
geseinrichtung in Sasbach besuchen soll und bisher 
noch keine Bedarfsmeldung ausgefüllt wurde, bitten wir 
Sie, dies bis zum 31.12.2024 noch nachzuholen. 
Hierfür finden Sie auf unserer Homepage https://www.
sasbach.de unter der Rubrik „Bildung & Soziales“ die 
Kindertageseinrichtungen. Mit einem Klick auf „Formu-
lare Kindertageseinrichtungen“ erreichen Sie direkt die 
Seite mit dem Online-Bedarfsmeldeformular für alle 
Kindergärten. Das Formular wird nach dem Ausfüllen 
direkt per E-Mail an das Rathaus verschickt. Wenn Sie 
das Feld „Kopie (cc) erhalten“ ankreuzen, wird das 
Formular zusätzlich an Ihr eigenes Postfach versendet 
und Sie erhalten gleichzeitig eine Eingangsbestätigung. 
Folgende Einrichtungen können Sie auswählen: 
  
Kindergarten Waldfeld:
Aufnahme im Alter von 1 bis 6 Jahre 
Kinderhaus St. Elisabeth: 
Aufnahme im Alter von 1 bis 6 Jahre 
Kinderhaus Obersasbach:
Aufnahme im Alter von 1 bis 6 Jahre 
Waldkindergarten:  
Aufnahme im Alter von 3 bis 6 Jahre 
KiTa Erlen Nest:
Aufnahme im Alter von 1 bis 6 Jahre 
 
Bitte geben Sie neben einer Wunsch-Einrichtung auch 
eine Alternativ-Einrichtung an, falls in Ihrer Wunsch-
Einrichtung keine Aufnahme möglich sein sollte. Das 
von Ihnen angegebene Eintrittsdatum bedeutet keine 
verbindliche Zusage für einen Kindergartenplatz zu 
diesem Zeitpunkt. Die Vergabe der Kindergartenplätze 
erfolgt nach dem Eingangszeitpunkt der Meldung, der 
Verfügbarkeit der Erzieherinnen und Erzieher vor Ort 
und weiteren Kriterien. Wir versuchen unser Bestes 
ihren Wünschen nachzukommen, können dies aber 
nicht zusichern. Wir werden uns nach der Durchfüh-
rung der Bedarfsplanung schriftlich bei Ihnen melden. 
Bitte beachten Sie, dass eine Bedarfsmeldung für die 
Sasbacher Kindertageseinrichtungen erst nach Geburt  
Ihres Kindes möglich ist. Für Fragen steht Ihnen Frau 
Schell unter Tel. 07841/686-29 oder per E-Mail an 
mschell@sasbach-ortenau.de gerne zur Verfügung.

Aktuelles

Gesangverein „Frohsinn“ 
Sasbach

Das Konzert „Wie im Himmel“ am 23.11.204 ist bereits 
ausverkauft. Für alle Interessierten, die keine Karte 
mehr erwerben konnten, bieten wir den Besuch der 
öffentlichen Probe an.

Termin: Heute, 22.11.2024 
Zeit: 19.00 Uhr 
Ort: Klosterkirche Erlenbad   
  
Der Eintritt ist frei, über eine Spende würden wir uns 
freuen. 
Ihr Gesangverein „Frohsinn Sasbach“ 

Weitere Informationen

St. Martin in Obersasbach  
Getreu dem Motto „In Obersasbach wird so gut wie nie 
etwas abgesagt“ fand eine St. Martinsfeier statt. Eine 
große Anzahl von Kindern und Pater Loice zogen 
gemeinsam mit ihren Laternen durch die Kirche. 
Begleitet wurden sie von Liedern der Trachtenkapelle 
Obersasbach. Obwohl die Kirchengemeinde kommuni-
ziert hatte, dass von Seiten der Kirche nichts stattfindet 
wird, hat sich Pater Loice bereit erklärt eine Feier abzu-
halten. Im Anschluss konnten sich die Kinder auf dem 
Schulhof eine Martinsbrezel abholen. Für das leibliche 
Wohl sorgten die Eltern der Schulkinder, mit heißen 
und kalten Getränken und etwas zu essen. 

 Polizeipräsidium Offenburg 
Falsche Pflegdienstmitarbeiter/-innen 
Immer wieder verkleiden sich Betrüger als Pflegebedien-
stete, möglicherweise noch mit FFP 2- Maske und klin-
geln bei Senioren. Gut möglich, dass die Pflegedienste 
vorher wegen den Besuchszeiten ausgespäht wurden. 
Einmal in der Wohnung, fallen ihnen allerhand Tricks 
ein, um für Ablenkung zu sorgen und Ihre Wertsachen 
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und Geld zu stehlen. Rechnen Sie damit, dass Sie dann 
unter irgendeinem Vorwand in ein anderes Zimmer 
oder den Balkon gebracht werden. 
  
Deshalb folgende Tipps:
• Lassen Sie fremdes Pflegepersonal nicht einfach so in 

Ihre Wohnung.
• Öffnen Sie die Wohnungstür nie sofort und hängen Sie 

Sicherheitskette oder Sperrbügel ein und vergewissern 
Sie sich, ob Sie die Personen kennen.

• Telefonieren Sie mit Nachbarn oder Ihrer Verwandt-
schaft, wenn Unbekannte vor der Tür stehen.

• Verweisen Sie bei fremden Personal auf einen späteren 
Zeitpunkt, wenn eine Person Ihres Vertrauens bei 
Ihnen ist.

• Nehmen Sie mit dem Pflegdienst Kontakt auf.
• Bitten Sie den Pflegedienst um vorherige Information, 

wenn neues Pflegpersonal den Dienst aufnimmt und 
zu Ihnen kommen soll.

• Rufen Sie im Zweifel die Polizei an – 110.

Einbruchschutzberatung - nicht vergessen:  
Wir bieten Ihnen eine kostenlose Einbruchschutzbera-
tung zuhause an. Polizeipräsidium Offenburg, Referat 
Prävention, 0781 / 21-4515 oder 07222 / 761-405 oder 
0781 / 21-1041, E-Mail: offenburg.pp.praevention@
polizei.bwl.de 

Caritasverband Vordere Ortenau e.V. 
Freiwilliges Soziales Jahr ist oft entscheidend für die 
Berufswahl - Caritasverband Vordere Ortenau ermög-
licht den Einstig jederzeit 
Ein freiwilliges soziales Jahr (FSJ) hat Maria Baßler 
geholfen, ihre Berufsentscheidung zu treffen. Die 
18-Jährige absolviert jetzt eine Ausbildung zur Pflege-
fachfrau im Pflegeheim Erlenbad. Der Caritasverband 
Vordere Ortenau als Träger der Pflegeeinrichtung freut 
sich über ihre Entscheidung. Er bietet laufend Gelegen-
heiten für ein FSJ. „Das ist ein sehr gute Einstiegsmög-
lichkeit gerade für junge Menschen“, sagt der Fachbe-
reichsleiter Altenhilfe des Caritasverbandes, Peter Doll. 
Oft schließe sich an ein gutes freiwilliges soziales Jahr 
eine Ausbildung an. Eine gute Zeit hatte in ihrem FSJ 
Maria Baßler. Das Team der Tagespflege des Caritasver-
bandes in Achern um Leiterin Andreia Dittmar bezog sie 
von Anfang an in alle Aufgaben ein.

„Mein Ziel war in Erfahrung zu bringen, ob die Ausbil-
dung in einem pflegerischen Beruf für mich in Frage 
käme“, erzählt Maria Baßler. Dazu hatte sie viele Fragen 
und war unsicher, wie sie mit Menschen mit Demenz 
umgehen sollte. Dass sie Einblick in alle Arbeitsbereiche 
bekam, half ihr weiter: „Am Ende des Praktikums war 
ich selbstbewusster und arbeitete eigenständig.“  
Während ihres FSJ wurde die junge Frau bei den anfal-
lenden hauswirtschaftlichen Tätigkeiten fachkundig 
angeleitet. Sie wirkte bei Betreuungsangeboten wie 
Gedächtnistraining oder Gymnastik und bei der Vorbe-
reitung von Wortgottesdiensten mit. Dabei spürte sie die 
Wertschätzung der älteren Menschen. Deren leises 
„Danke“ und ihr Lächeln motivierten sie, den Beruf der 
Pflegefachfrau zu wählen. 

Derzeit sind zwei junge Menschen in ihrem Freiwilligen 
Sozialen Jahr in der Altenhilfe beim Caritasverband in 
Achern und Obersasbach. „Ein Einstieg ist jederzeit 
möglich“, sagt Fachbereichsleiter Peter Doll. In der 
Ausbildung zur Pflegefachkraft seien aktuell ebenfalls 
zwei Mitarbeiterinnen. Die Ausbildung beginnt jeweils 
am 1. Oktober.  

Interessierte für ein Freiwilliges Soziales Jahr oder ein 
Praktikum können sich an den Caritasverband Vordere 
Ortenau mit Sitz in der Illenau in Achern oder direkt an 
das Pflegeheim Erlenbad oder die Tagespflege des 
Verbandes in Achern wenden.
Kontakt: doll@caritasvorort.de 

Die Gemeinschaftsschule Achern öffnet 
am Freitag, 29.11. ihre Türen 

Für Eltern und Erziehungsberechtigte mit Kindern im 4. 
Schuljahr steht eine wichtige Entscheidung an. Die Wahl 
der passgenauen Schule ist nicht einfach und muss wohl 
überlegt sein, damit das Lernen gelingt und Freude 
macht. Die Gemeinschaftsschule Achern bietet daher 
am Freitag, 29.11.2024 von 14.00 Uhr bis 17.00 Uhr 
einen Tag der offenen Schule an. Schülerinnen und 
Schüler, Lehrkräfte, der Schulsozialarbeiter, die pädago-
gische Assistentin sowie die Schulleitung stellen an 
diesem Tag das Lernen an der Gemeinschaftsschule vor 
und stehen für Fragen zur Verfügung. Es wird gezeigt, 
wie das Lernen auf dem Niveau des Gymnasiums, der 
Realschule sowie der Hauptschule umgesetzt und wie 
auf die unterschiedlichen Abschlüsse vorbereitet wird. 
Dieser bunte Tag verbindet Informationen über die 
Schulform mit dem Erleben der gesamten Schulgemein-
schaft beim Wintercafé und Adventsbasar. Die Besu-
cher erwarten neben kulinarischen Köstlichkeiten auch 
musikalische Beiträge der Schülerinnen und Schüler. 
Hierzu sind alle herzlich eingeladen. 

Talk im BiZ  
Ausbildung und Studium bei der Bundesagentur für 
Arbeit  
„Wir machen Chancen“ - am Dienstag, 26. November, 
informieren Auszubildende und Studierende der 
Agentur für Arbeit Offenburg in lockerer Runde über 
Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten bei der Bundes-
agentur für Arbeit. Führungskräfte und Mitarbeitende 
berichten aus erster Hand über die vielfältigen und span-
nenden Karrierewege, die eine Ausbildung oder ein 
Studium bei der Agentur für Arbeit eröffnen. Die Veran-
staltung richtet sich an junge Menschen, die ihre Berufs-
wahl noch nicht abgeschlossen haben und sie nicht dem 
Zufall überlassen wollen. Sie richtet sich ferner an inte-
ressierte Eltern, die ihr Kind bei der Berufswahl aktiv 
unterstützen. Der Talk beginnt um 17:30 Uhr im Besu-
cherzentrum der Agentur für Arbeit Offenburg, Wein-
gartenstraße 3. Die Teilnahme am Talk ist kostenlos und 
eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
  
Geänderte Öffnungszeiten
Am Donnerstag, den 28. November 2024, ist das Berufs-
informationszentrum (BiZ) der Arbeitsagentur Offen-
burg ab 12 Uhr wegen einer betriebsinternen Veranstal-
tung geschlossen. 

Telefonisch ist die Arbeitsagentur Offenburg unter 0800 
4 5555 00 erreichbar und die online-Dienste https://
www.arbeitsagentur.de/eservices stehen uneinge-
schränkt zur Verfügung. 
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„Projekt ICH“ – 
Die individuelle Beratung für Ihre berufliche Zukunft 
Die Berufsberatung im Erwerbsleben in der Region 
Ortenau berät Sie neutral und kostenfrei bei allen Fragen 
rund um Ihre beruflichen Perspektiven und Entwick-
lungsmöglichkeiten auf Ihrem individuellen Berufsweg. 
Sie sind erwerbstätig und möchten sich beruflich umori-
entieren oder sich beruflich weiterentwickeln? Sie 
planen nach der Familien- oder Pflegephase einen beruf-
lichen Wiedereinstieg oder möchten einen Berufsab-
schluss nachholen? Sie haben Ihre Ausbildung oder das 
Studium beendet und wissen nicht, wie Sie beruflich 
Fuß fassen können? 
Am Mittwoch, 4. Dezember finden persönlichen Bera-
tungstermine zwischen 14 – 18 Uhr im Gebäude der 
Volkshochschule Offenburg (Kulturforum), Amand-
Goegg-Straße 2, Raum 101 im Erdgeschoss statt. 
Nur mit Voranmeldung bis zum 2. Dezember unter der 
E-Mail-Adresse: Offenburg.Berufsberatung-im-Erwerbs-
leben@arbeitsagentur.de mit dem Betreff „VHS Offen-
burg“. Sie erhalten eine Bestätigungs-Mail mit Ihrem 
Termin (Gesprächsdauer etwa 45 Minuten). 

Jehovas Zeugen Sasbach 77885 Achern, 
Severinstraße 4

Sonntag, 24. November 2024 
10.00 Uhr  Öffentlicher Vortrag: 
  „Weltfrieden – woher zu erwarten?“ 
  
Donnerstag, 28. November 2024 
19:15 Uhr  Zusammenkunft unter der Woche 
  
 

Vereine Sasbach

Gesangverein „Frohsinn“ 
Sasbach

Liebe Sängerinnen und Sänger, 
der Gesamtchor trifft sich zur nächsten Probe und zum 
Rückblick auf das Konzert am Dienstag, 26.11.2024 um 
19.30 Uhr  im Demetersaal. 
Herzliche Einladung! 
  
 

Vier Bronze Medaillen für das Karate Sasbach in 
Bochum
Das Karate Dojo Kazuya Sasbach reiste am vergangenen 
Wochenende mit fünf Athleten nach Bochum zum inter-
nationalen Budokan-Cup.In der Disziplin Kata (Techni-
kabfolge) startete Fabio Eckstein in der Altersklasse U18 
Jungen. Durch eine kleine Unsicherheit in der ersten 
Runde musste er seinem Gegner, dem späteren 
Gewinner, leider den Vortritt lassen. Im kleinen Finale 
zeigte er dagegen eine saubere und starke Kata, die ihm 
den dritten Platz sicherte.

Durch zwei präzise und saubere Katas kämpfte sich Lilli 
Gallert in der Altersklasse U16 Mädchen bis ins Halbfi-
nale vor. Doch auch sie verwehrte sich durch eine 
Unachtsamkeit den Einzug ins Finale. Im kleinen Finale 
zeigte sie nochmal ihr ganzes Können. Der dritte Platz 
war ihr nicht zu nehmen.

Am Mittag starteten die Kumite-Kämpfe (Freikampf). Als 
erster vertrat Milan Holletschek das Karate Sasbach in 
der Altersklasse U14 Jungen -50kg. Mit schnellen und 
präzisen Kicks gewann er seinen ersten Kampf mit 6:2 
Kampfrichterstimmen. Nach der Kampfzeit des zweiten 
Kampfes stand es 0:0. Da Milan passiver als sein Gegner 
kämpfte, verlor er diesen jedoch im Kampfrichterent-
scheid. Die Entscheidung um die Bronzemedaille konnte 
er mit konsequenten Schlägen zum Bauch für sich 
entscheiden.

In der Altersklasse U18 Jungen -68kg traf Fynn Alf in der 
ersten Runde auf einen allbekannten Gegner aus Rhein-
land-Pfalz. Obwohl diese zwei Athleten schon oft gegen-
einander gekämpft hatten und es immer stark 
umkämpfte Kämpfe waren, überraschte Fynn bei diesem 
Turnier seinen Gegner mit jeder Aktion, sodass er den 
Kampf klar mit 5:1 Kampfrichterstimmen gewinnen 
konnte. In der zweiten Runde musste er sich dem WM 
-Fünften geschlagen geben. Der Kampf um Platz drei war 
ausgeglichen und spannend, doch Fynn nutzte eine 
Unkonzentriertheit seines Gegners und sicherte sich 
den Sieg.

Neben Kata ging Lilli Gallert auch im Kumite bei den 
U16 Mädchen +61kg an den Start. In den ersten zwei 
Kämpfen ließ sie keinen Gegenpunkt zu und gewann 
deutlich mit sieben bzw. acht Punkten Unterschied. Im 
Halbfinale stand ihr die diesjährige WM-Teilnehmerin 
aus Deutschland gegenüber. Es war ein sehr taktischer 
Kampf, in dem keiner der beiden die vorzeitige Führung 
übernehmen konnte. Woraufhin es, mit dem 0:0, auf 
einen Kampfrichterentscheid hinauslief in dem sich 
Lilli leider ihrer Konkurrentin geschlagen geben musste. 
Auch der dritte Platz blieb ihr an diesem Tag verwehrt, 
da sie hier knapp mit einer 5:4 Niederlage ihrer Gegnerin 
aus Sachsen den Platz auf dem Treppchen überlassen 
musste.
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„Tag der offenen Tür“ beim Bildarchiv des Vereins für 
Kultur- und Heimatgeschichte e.V. und großer Bücher-
basar am Sonntag, 01. Dezember 2024, 14:00 bis 17:00 
Uhr. In der früheren Ortsverwaltung, Maienstraße 14, 
direkt neben der Kirche. 

Das Bildarchiv umfasst ca. 70.000 digitalisierte, benannte 
und beschriftete Dias und Fotos. Am Tag der offenen Tür 
können sich alle Interessierten über die Arbeit der 
Arbeitsgruppe des Bildarchivs informieren. In einem 
gesonderten Raum werden viele interessante Fotos aus 
Sasbach und Oberasbach der letzten 90 Jahre über eine 
Diaprojektion gezeigt. Fotos von Familie, Verein und 
Dorf können an diesem Tag ebenfalls günstig bestellt 
bzw. erworben werden. 
  
Bücherbasar: 
Bücher, Lexika, Sammelbände, Serien und vieles mehr 
aus der früheren Bücherei des Seminars St. Pirmin, die 
von VkuH vor der Vernichtung gerettet wurden, werden 
angeboten. Einzelbücher und Konvolute, werden gegen 
eine Spende für den Verein abgegeben. 
  
 

Zu allen Veranstaltungen sind Mitglieder und Gäste 
herzlich willkommen! 
  
Sonntag, 24. November
Deheimrum
Die Teilnehmer vom Schwarzwaldverein Sasbach / 
Obersasbach treffen sich um 13:00 Uhr am Fried-
hofsparkplatz in der Schwarzwaldstraße in Sasbach. In 
Fahrgemeinschaften geht es nach Nußbach zum 
Friedhof, wo die Wanderung auf dem Nußbacher Ge(h)
nuss-Wegle beginnt. Der 10 Kilometer lange Wanderweg 
führt zu den schönsten Aussichtsplätzen rund um 
Nußbach mit unterschiedlichen Blickrichtungen zu den 
Schwarzwaldhöhen und in die Rheinebene. Der Höhen-
unterschied beträgt etwa 200 Höhenmeter. Eine Schluss 
Einkehr ist vorgesehen. Die Führung hat Helmut Hauser 
übernommen, Tel. 01703206485. 
  
Sonntag, 08. Dezember
Jahresabschlusswanderung mit Adventsfeier und 
Ehrung der Kinder
Zum Jahresabschluss unternimmt der Schwarzwald-
verein Sasbach / Obersasbach wie gewohnt, wieder eine 
Kurzwanderung. Treffpunkt zu dieser Wanderung ist 
um 13:00 Uhr bei der Grässelmühle in Obersasbach. 
Gehzeit sind 1,5 – 2 Stunden mit ca. 130 Höhenmeter. 
Anschließend treffen wir uns wieder am Ausgangspunkt 
zu einer kleinen Adventsfeier. Wie in den vergangenen 
Jahren werden auch wieder Advents- und Weihnachtsge-
schichten vorgetragen. Bei unserem Rätsel, dieses Jahr 

auch mit in einer Version für Kinder, gibt es wieder 
attraktive Preise. Während der Feier werden auch unsere 
Kinder und Jugendlichen für fleißiges Wandern geehrt, 
außerdem wird unter den jungen Wanderer noch der 
Wanderkönig bzw. die Wanderkönigin ermittelt. Seid 
also gespannt...
Wir freuen uns auf einen gemütlichen Adventsnach-
mittag mit Euch!
Infos bei Albert Bohnert, Tel. 0162-2868803. 

Ski- und Snowboardkurse für Kinder und Jugendliche 
Der Skiclub Sasbach bietet auch in diesem Winter wieder 
Ski- und Snowboardkurse für Kinder und Jugendliche 
auf dem Skihang Unterstmatt an. Für den Zwerglkurs 
(Kinder ab 4 Jahre), der am 04./05.01.2025 stattfindet, 
gibt es noch freie Plätze. Für alle anderen Kurse besteht 
die Möglichkeit, sich in eine Warteliste einzutragen. 
Anmeldungen erfolgen über die Homepage des SC 
Sasbach (www.skiclub-sasbach.de). 
  
Wichtig: Die Anmeldung ist erst nach Erhalt einer Bestä-
tigungsmail gültig und gilt nur für den jeweiligen Kurs. 
  
 

Verkauf von Weihnachtsgebäck 
In diesem Jahr wollen wir Ihnen wieder den Kauf von 
leckerem selbst gebackenen Weihnachtsgebäck anbieten. 
Es haben sich wieder einige bereit erklärt ihre Küche in 
eine Backstube zu verwandeln, um leckeres Gebäck für 
Sie zu backen. Vielen Dank dafür. 
Die Verkaufsstelle finden Sie bei unserem Musikerkol-
legen Konrad Baumann bei der Adventsausstellung, und 
zwar am

Freitag, den 22. November ab 19.00 Uhr

und

Samstag, den 23. November ab 16.00 Uhr.

Wir, die Trachtenkapelle bewirten Sie auch gerne mit 
Getränken, Grillwurst, Flammkuchen und Waffeln. Sie 
unterstützen damit den Erhalt der Blasmusik, die uns 
am Herzen liegt. 
Vielen Dank.  
  
Adventsmusizieren im Dorf  
Am Mittwoch, den 04. Dezember 2024 spielen wir an 
verschiedenen Plätzen im Dorf adventliche Weisen, und 
können sie so vielleicht ein bisschen auf die Adventszeit 
einstimmen. Beginn ca 18.30 Uhr. 
Ihre Trachtenkapelle Sasbach 
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Turnverein
Sasbach

Ortenauer Turnliga 2024: 
Jugend E Staffel West - Turner
TG Bodersweier I und II - 
TV Sasbach 263,3 und 245,95 : 265,60
Diese Begegnung hielt was sie versprach: Spannung und 
Saisonbestleistungen. Es standen mit Bodersweier/Kork 
I und Sasbach die beiden ungeschlagenen Tabellen-
führer in Kork gegenüber. Erstmal konnten die Lenderd-
örfler in ihrer Bestbesetzung an die Geräte gehen, was 
auch notwendig war, um die Punkte aus dem Hanauer-
land zu holen. Das schwierigere Programm, allerdings 
mit dem höheren Risiko, hat sich für die Sasbacher 
Turner ausgezeichnet. Das intensive Training der letzten 
Wochen des niveauhohen Programms trägt für die 
Sasbacher Früchte, indem sie die Vorrunde nun als 
Tabellenführer abschlossen. 
  
Fünf der sechs olympischen Geräte gingen knapp an die 
Sasbacher, während die TG den Sprung um 0,2 Punkte 
für sich entscheiden konnte. Es war die starke und ausge-
glichene Mannschaftsleistung, die in Kork zum 
verdienten Sieg führte. Dass der Trainer vom TV Boders-
weier sich nicht erfreute, war auch der Tatsache 
geschuldet, dass im Sasbacher Team nur ein E-Jugendli-
cher turnt, der Rest sind F-Jugendliche, während im 
TG-Team nur E-Jugendturner starten. Überzeugt haben 
die Sasbacher Fritz Arnold, Logan Becker, Mattis Wagner, 
Joris Alshut, Valentin Hauser und Jan Herschel. 
  
Nun steht, morgen, am Samstag, das große Finale in 
Offenburg an, wo noch einmal jedes Team gegeneinander 
antreten wird. Die Sasbacher müssen mit einem großen 
Handicap nach Offenburg reisen: Valentin Hauser steht 
zum Finale nicht zu Verfügung. Er wird zeitgleich beim 
Landeskader-Lehrgang am andesstützpunkt Heidelberg 
an die Geräte gehen. Auf welchem Treppchenplatz die 
Sasbacher morgen landen werden, wird wohl erst am 
letzten Gerät, dem Reck, entschieden, so ungewiss und 
spannend wird das Finale in der Jugend E werden – 
zumal die drei besten Mannschaften aus der Gruppe Ost 
ein Wörtchen um die Medaille mitsprechen wollen. 

Zwetschgenbacher
Narrengilde e.V. 1981

Vorverkauf am Katharinenmarkt für den Brauch-
tumsabend „Hotel Kaiserhof“ in der Sophie von 
Harder Halle am 1. März 2025
In diesem Jahr bieten wir erstmals Eintrittskarten inklu-
sive Tischreservierung für 9 € an. Diese können an festge-
legten Terminen erworben werden, nach dem Prinzip 
„Wer zuerst kommt, mahlt zuerst“. Der erste Vorverkaufs-
termin ist am Katharinenmarkt, dem 27. November, in 
der Bachstraße. Der Brauchtumsabend selbst findet am 1. 
März 2025 statt. Sollte die Nachfrage groß sein, wird es 
möglicherweise einen zweiten Verkaufstag geben.

Besuchen Sie uns gerne am Jahrmarktstand in der Bach-
straße und probieren Sie unsere leckeren Spezialitäten 
wie Bratwurst, Muffins (süß und herzhaft), Kaffee und 
diversen anderen Getränke.
Über Ihr Kommen würden wir uns freuen. 

Gasthaus „Ochsen“ ist in der Fasnacht nicht mehr 
Hotel Kaiserhof 
Im Lenderdorf weiß man das schon seit Generationen: 
Das Fasnachtsgeschehen hat hier eine riesige Tradition 
und während der jeweiligen „fünften Jahreszeit“ ist hier 
schon immer „viel los“. Das wird auch künftighin auch 
weiterhin so sein, wie man der Vorausschau auf die 
bevorstehende Kampagne entnehmen konnte. Im 
Rahmen der diesjährigen ordentlichen Jahreshauptver-
sammlung, die in der Vereinsgaststätte des Sportvereins 
Sasbach zu Beginn dieser Woche stattfand, wurde den 
Mitgliedern ein gut gefüllter Terminplan präsentiert, 
der neben den närrischen Geschehnissen auch die Teil-
nahme an zahlreichen auswärtigen Narrenabenden und 
Fasnachtsumzügen beinhaltet. Dass die Gemeindever-
waltung am kommenden „schmutzigen Donnerstag“ 
nicht umhinkommt, einen üblichen „Rathaussturm“ 
über sich ergehen lassen zu müssen, konnte Bürgermei-
sterin Opitz, der ein besonderer Willkommensgruß der 
Gilde-Oberen galt, gleich für das nächste Jahr vormerken.  

In Wort und Bild -mittels zahlreicher Aufnahmen- über-
mittelte nach den einleitenden Worten im Rahmen eines 
vielfältigen Tätigkeitsbericht Schriftführerin Anna-Lena 
Schindler das zurückliegende Jahresgeschehen, das in 
2025 nicht weniger umfangreich sein wird, wie sie in 
diesem Zusammenhang ankündigte. Komplettiert 
wurden diese Informationen durch den Bericht von 
Vorstandsmitglied Alexander Huber, der schon seit 
mehreren Jahren die vakante Stelle eines technischen 
Leiters kommissarisch mit ausübt und sich bei allen 
Helferinnen und Helfern für die Mithilfe bedankte. Dass 
die Narrengilde „gut gewirtschaftet“ hatte - dieses 
Kompliment durfte Kassierer Felix Gräber nach seinem 
Finanzbericht entgegennehmen; Kassenprüfer Stefan 
Lipp bescheinigte eine einwandfreie Kassenführung. 
Auf Antrag von Bürgermeisterin Opitz wurden sowohl 
der Finanzchef als auch der gesamte Narrenrat 
einstimmig entlastet. 

So sehr man die Wahrung fasnächtlicher Traditionen bei 
der Zwetschgenbacher Narrengilde schätzt und loben 
mag - mit einer tiefgreifenden Änderung wird man sich 
in „Zwetschgenbach“ -das ist Sasbach seit vielen Genera-
tionen in der „fünften Jahreszeit“- auf eine Ändung 
einstellen müssen: das örtliche Gasthaus „Ochsen“ ist 
nicht mehr der traditionelle Schauplatz des alljährlichen 
Schudiabends. Fündig wurde das Vorstandsteam um 
den Gilde-Ältesten Markus Kraus im Ort: die Schul- und 
Vereinsturnhalle bei der Sofie-von-Harder-Schule wird 
in der kommenden Kampagne zum „Hotel Kaiserhof“ 
umbenannt. Will heißen: dort findet auch der große 
Fasnachtsabend statt. Begründet wird der Wechsel mit 
den dort besseren räumlichen Gegebenheiten. Für 
diesen Brauchtumsabend werden bereits am Katha-
rinen-Jahrmarkt (27.11.) Karten im Vorverkauf ange-
boten, dort sind die Narrengilde-Aktiven wie gewohnt 
mit einem Marktstand vertreten. 

Erfreulichster Tagesordnungspunkt: die Ehrung und 
Auszeichnung zweier Jubiläumsmitglieder. Claudia 
Huber erhielt die Ehrungsurkunde für 33jährige 
Mitgliedschaft, auf eine 22jährige Mitgliedschaft kann 
Anna-Lena Schindler zurückblicken. Optisch präsen-
tiert wurde von der Schriftführerin auch der Termin-
plan für die kommende Kampagne, wobei es nicht nur 
bei den örtlichen traditionellen Terminen -angefangen 
vom Aufhängen der Winpelketten und der Schudilampe 
bis hin zur Schudiverbrennung- bleibt, sondern auch 
wieder viele auswärtige Termine bleiben wird. 
von Walter Lang 
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Unser Bild zeigt das Zwetschgenbacher Vorstandstrio 
Markus Kraus (li.), Alexander Huber (M.) und Angelika 
Weber (re.) zusammen mit den Mitgliedsjubilarinnen Anna-
Lena Schindler (2.v.li.) und Claudia Huber (4.v.li.).

Herren - 1. Kreisliga (A): 
  
SV Neusatz - SV Sasbach 0:5 
  
Torschützen: Arthur Kissner (2), Daniel Bär, Mario Scho-
cher, Frank Treml 
  
Damit konnte der SVS den Vorsprung an der Tabellen-
spitze wieder auf 8 Punkte ausbauen und die Herbstmei-
sterschaft feiern. 
  
Sonntag 24.11.2024 um 14.30 Uhr 
  
SV Sasbach - FSV Kappelrodeck-Waldulm 
  
  
Herren - 3. Kreisliga (C): 
  
SV Neusatz 2 - SV Sasbach 2 0:7 
  
Torschützen: Kevin Lipp, Edgar Kissner (4), Fabian 
Treml (2) 
  
Mit dem Sieg konnte der SV Sasbach 2 wieder die Tabel-
lenführung übernehmen. 
  
Sonntag 24.11.2024 um 12.30 Uhr 
  
SV Sasbach 2 - FSV Kappelrodeck-Waldulm 2 

Jugendtreff: 
Der Spielplan wollte es so, dass am Samstag 26.10. die 
B1- und die B2-Junioren der SG Sasbach gegeneinander 
spielen mussten. Ein idealer Zeitpunkt, um danach im 
Clubheim wieder einen Jugendtreff durchzuführen.  
Nachdem beim letzten Jugendtreff die Spieler der D- und 
C-Junioren eingeladen waren, durften dieses Mal die 
Spieler der A-, B- und C-Junioren dabei sein. Nach einer 
Stärkung mit selbstgemachten Hotdogs, konnten die 
Jugendlichen mit Billard und Darts einen tollen Abend 
verbringen. 

Besonders viel Spaß hatten die Teilnehmer beim Tisch-
tennis-Rundlauf. Dort konnten sie sich auch mit ihren 
Trainern und Jugendleitern messen - und das Handy 
wurde allenfalls noch als Schläger verwendet. Nebenbei 
wurde das Bundesligaspiel Werder Bremen gegen Bayer 
Leverkusen und auch der spanische Classico Real Madrid 
gegen Barca gezeigt. 

Ein schöner Abend für die Jugendlichen unserer Spielge-
meinschaft, der auch den Zusammenhalt der Spieler aus 
den 5 Vereinen der Spielgemeinschaft stärkt und 
weiterhin regelmäßig stattfinden soll. 

 

Generalversammlung: 
Am Mittwoch, 4.12., um 20 Uhr findet unsere diesjährige 
Generalversammlung statt. Dazu sind alle Mitglieder 
und Freunde des Vereins herzlich eingeladen. 
  
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 
- Begrüßung 
- Totenehrung 
- Anträge an den SV Sasbach 
- Beschlussfähigkeit u. Genehmigung der Tagesordnung 
- Berichte der einzelnen Bereiche 
- Bestätigung der Jugendversammlung 
- Entlastung Kassier mit Kassenprüfung 
- Entlastung der gesamten Vorstandschaft 
- Neuwahlen der Vorstandschaft 
- Ehrungen 
- Verschiedenes – Wünsche - Anträge 
 
Die Vorstandschaft 
  
 

Vereine Obersasbach

Verkehrsverein Obersasbach e. V.  
Gästeehrung für 40 Jahre Urlaub in Obersasbach 
Was vor über 40 Jahren mit einer kleinen Werbeanzeige 
in einer Dortmunder Beamtenzeitung begann und bis 
heute andauert, war Anlass für eine ganz besondere 
Ehrung. So war es für Frau Brigitte Zink, stellvertretend 
für den Vorsitzenden des Verkehrsvereins, und Herrn 
Rolf Hauser, stellvertretend für die Gemeinde, eine 
große Freude, Frau Karla Lasch aus Dortmund für 40 
Jahre Urlaub in Obersasbach zu ehren und eine Urkunde, 
nebst Gutschein und flüssigem Präsent zu überreichen. 
Die Gastgeberin Lydia Hauser setzte noch eines darauf 
und beschenkte die Geehrte mit einer Woche Urlaub im 
Jahr 2025 in ihrem Hause. 

In den vergangenen 40 Jahren kam Frau Karla Lasch 
jährlich zwei- bis dreimal nach Obersasbach und 
verbrachte somit schon über 100 Mal ihren Urlaub in 
unserem Ferienort, immer im Ferienhaus Lydia Hauser. 
Weiterhin war Frau Karla Lasch mehrere Jahrzehnte 
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eine große Unterstützung des Obersasbacher Winzer-
festes. Bis vor zwei Jahren verkaufte Sie jährlich an 
beiden Festtagen die Lose für die Tombola. Dazu die 
Vorbereitungen wie Gewinne organisieren, richten und 
liebevoll verpacken. 

Auch eine jahrelange Werbeaktion der Ferienregion 
Sasbachwalden in den Karstadt Kaufhäusern in Dort-
mund und Bremen geht mit auf ihre Initiative zurück. 
Unzählige Urlaubskataloge wurden verteilt und aktiv für 
unsere Tourismusregion geworben. 

Für ihr Engagement und ihre Treue sagen wir Frau 
Lasch herzlich danke! 

Bürgermeister-Stellvertreter Rolf Hauser, Karla Lasch, 
Brigitte Zink und Lydia Hauser

Sportverein  
Obersasbach

Ergebnisse vom Wochenende:
 
Herren:
SG Lauf/Obersasbach 2 - OSV Rastatt 2  8:1
Torschützen: Tobias Amann (4x), Luca Lamm, Joscha 
Graf (2x), Nick Decker

SG Lauf/Obersasbach - OSV Rastatt   4:2
Torschützen: Boas Waltersbacher (2x), Marius Sack-
mann, Jonas Lepold
 
Frauen
SV Ulm - SV Obersasbach   3:3
Torschützinnen: Luisa Andreas (2x), Michela Wiegele
 
Am kommenden Wochenende:

Herren:
Sonntag, 24.11.24
14.30 Uhr VFB Bühl 2 - SG Lauf/Obersasbach
(SG Lauf/Obersasbach 2 spielfrei)

Frauen:
Samstag, 23.11..24
18.00 Uhr SV Obersasbach - 1. SV M;örsch
 
 
Jugendabteilung 
  
C-Juniorinnen Bezirksliga 
  
FV Gem. Plittersdorf 7er - SG Obersasbach 1:3 
  
Sonntag, 24.11.2024 um 10:30 Uhr 
SG Obersasbach - FV Baden-Oos 7er 
Sportplatz Obersasbach 
  
D-Juniorinnen 
  
SG Obersasbach - SG Ulm 0:1 
  
Samstag, 23.11.2024 um 16:00 Uhr 
SG Obersasbach - FV Baden-Oos 
Sportplatz Obersasbach 
 

Am Dienstag 26.11.024 treffen sich die Sängerinnen 
und Sänger bei der WG Sasbachwalden um 18:45 Uhr 
zur Bildaufnahme mit unserem neuen Outfit. 

Anschließend findet eine gemeinsame Chorprobe und 
danach ein gemütliches Beisammensein im Feuerwehr-
haus Sasbachwalden statt. 

Eine Chorpartnerschaft mit besonderen Niveau
Die Chorgemeinschaft Sasbachwalden/Obersasbach und 
den Konzertchor Berliner Pädagogen verbindet seit 9 
Jahren eine konstruktive und aktive Zusammenarbeit 
und Freundschaft. Gegenseitige Besuche und gemein-
same Chorkonzerte führten zu einem kameradschaftlich 
herzlichen Verhältnis der Chormitglieder und zu einer 
Bereicherung des Liedrepertoires. Auf Einladung zum 
75-jährigen Chorjubiläum des Konzertchores Berliner 
Pädagogen weilte der CHOR:SO 4 Tage als Partnerchor in 
Berlin und überbrachte seine Glückwünsche, natürlich 
in Form von Liedern verbunden mit viel Empathie.

Das Jubiläumskonzert fand in der Berliner Kirche 
„Corpus Christi“ statt, wo der CHOR:SO bei hervorra-
gender Akustik für seine kleine „musikalische Weltreise“ 
in der voll besetzten Kirche großen Applaus erhielt. Mit 
15 Liedern zeigte der Konzertchor Berliner Pädagogen 
seine Vielfalt und den Anspruch an eine hohe Gesangs-
qualität. Überwältigend war der gemeinsame Auftritt 
beider Chöre, welcher mit 60 Sängerinnen und Sängern 
eine fulminante Klangvitalität ergab. 75 Jahre Konzert-
chor sind 75 Jahre gemeinsames Singen, wo die Stimme 
als musikalischer Botschaftsträger genutzt wird, um im 
Gesang Freude, Leid, Bedauern, Hoffnung und Humor 
Ausdruck zu verleihen, was durch viele Auszeichnungen 
wie z.B. den 3. Preis beim Chorwettbewerb des Deut-
schen Chorfestes 2016 in Stuttgart seine Anerkennung 
fand. Obwohl die beiden Chöre ganz unterschiedlich 
sind, ergänzen sie sich in bester Harmonie hervorragend.

Dass Gesang verbindet, ist eine Tatsache, die auch beim 
gemeinsamen Auftritt der Chöre sowie beim geselligen 
Beisammensein wieder neu erlebt werden konnte und 
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in ansteckende Lebensfreude mündete - eine Chorpart-
nerschaft mit besonderen Niveau. Die CHOR:SO-Sänge-
rinnen und Sänger mit Partnern erlebten wunderschöne 
Tage in Berlin, die von den Gastgebern bestens organi-
siert waren. Das 10-jährige Jubiläum dieser Chorfreund-
schaftschaft im Jahr 2025, wird wohl wieder ein Höhe-
punkt im gemeinsamen Singen werden nach dem Motto: 
„Singen tut gut und Singen macht fit “.

Sonstige Vereinigungen

Stammtisch der Bündisgrünen am  
29. November im Ochsen, Sasbach

Die Ortsgruppe Bündnis 90/Die Grünen, Sasbach/Ober-
sasbach, möchte mit Jung und Alt ins Gespräch kommen. 
Wo drückt der Schuh, was fehlt und was wünschen sich 
Bürgerinnen & Bürger in Sasbach und Obersasbach, das 
interessiert die grüne Ortsgruppe, um möglichst nah 
Ortspolitik gemeinsam mit den Menschen zu gestalten. 
Kommt vorbei, lernt uns kennen, gebt euren Senf dazu, 
und zwar beim Stammtisch am 29.11., 19 Uhr, im 
Ochsen, Hauptstr. 1, Sasbach. 
  
Freundlich grüßt Sie für die Ortsgruppe Sasbach/Ober-
sasbach René Daikeler 

Kiwanis-club Achern-Ortenau 
Spendenübergabe und Sammelaktion Zahn- und 
Altgold für strahlende Gesichter für Sambia 
Der Kiwanis-Club Achern-Ortenau ließ sich auf dem 
letzten Clubabend von Clubmitglied Cornelia Fischer 
aus Kappelrodeck von ihrem Herzensprojekt berichten. 
„Wenn es irgendwo auf der Welt jemandem schlecht 
geht, wird es auch mir schlecht gehen!“ – das war der 
Satz, der am Anfang stand, der Satz, der die Zahntechni-
kerin Cornelia Fischer nach Sambia geführt hat, in ein 
Land, in dem 60,5 % der Menschen mit weniger als 1,90 
US-Dollar am Tag auskommen müssen, 5 % der Kinder 
unter 5 Jahren sterben und in dem es einer der höchsten 
Mangelernährungsraten Afrikas gibt. In Deutschland 
gibt es einen Zahnarzt für 854 Bundesbürger, in Sambia 
einen auf 4 Millionen Menschen. 
So kam Sie im Jahr 2019 zum ersten Mal über „Zahnärzte 
ohne Grenzen“ nach Sambia und nach 9 Prothesen, 60 
gezogenen Zähnen, 20 gelegten Füllungen und vielen 
unversorgten Patienten, blieb die bittere Erkenntnis, ihr 
Einsatz wäre nicht nötig gewesen, hätten wir nicht vor 
langer Zeit eingegriffen! 

Gemeint ist unsere Lebensmittelindustrie, die großflä-
chig zuckerhaltige Getränke vermarktet, ohne aufzu-
klären oder auch nur ansatzweise zu informieren. 
Schlechte Zähne haben Auswirkungen auf das Lebensge-
fühl: Erschwerte Jobsuche, schlechtere Chancen bei der 
Partnerwahl, Angst ausgelacht oder verspottet zu werden 
und: Kranke oder fehlende Zähne oder entzündetes Zahn-
fleisch können den gesamten Körper nachhaltig negativ 
beeinflussen. Seither hat sie zusammen mit GER.D 
(German Dental Charity) durch viele Sach- und Geld-
spenden ein Zahllabor in Sambia eingerichtet und eine 
Schule für die Ausbildung von Zahntechnikerinnen 
gegründet. So war es allen Anwesenden, allen voran Club-
Präsidentin Uta Vogel, eine Freude, dieses Projekt mit 
1.000 € unterstützen zu können. Wer das Projekt unter-
stützen möchte, darf gerne Alt- oder Zahngold im Sekreta-
riat der Sophie-von-Harder-Schule in Sasbach abgeben. 

Kirchen

Katholische  
Kirchengemeinde 
Lauf-Sasbachtal

Pfarrei St. Brigitta, Sasbach 
mit Filialgemeinde St. Antonius, Sasbachried 
Pfarrkuratie St. Konrad, Obersasbach
Telefon: (0 78 41) 83 63 90 
E-mail: Kirchengemeinde@kath-lauf-sasbachtal.de 

Gottesdienste: Freitag, 22. November – Sonntag, 1. 
Dezember (KW 47/2024) 

Freitag, 22. November

Heilige Cäcilia, Jungfrau, Märtyrin in Rom [um 250] 

Obersasbach
17:00 Uhr Firmung

 
Sonntag, 24. November

LETZTER SONNTAG IM JAHRESKREIS - 

CHRISTKÖNIGSSONNTAG

Haus Hochfelden
09:00 Uhr Eucharistiefeier 
Lauf
10:30 Uhr Eucharistiefeier 
    Seelsorgeeinheitsgottesdienst 
   musikalisch gestaltet durch ein Bläseren-

semble - Zum 40-jährigen Diakonat von 
Reinhard Späth mit anschließendem 
Umtrunk. Zeitgleich findet im Josefshaus 
eine Kinder-Wort-Gottes-Feier statt. Beginn 
ist in der Kirche. 

Sasbach
18:00 Uhr Rosenkranz

Montag, 25. November

Heilige Katharina von Alexandrien, 

Jungfrau, Märtyrin [4. Jh.]
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Obersasbach
18:30 Uhr Rosenkranz 

Dienstag, 26. November

Heiliger Konrad, Bischof von Konstanz, 

zweiter Patron der Erzdiözese [975]
 
Obersasbach
18:30 Uhr Rosenkranz

Mittwoch, 27. November

Mittwoch der 34. Woche im Jahreskreis
 
Sasbach
12:00 Uhr Andacht zum Katharinenmarkt

Donnerstag, 28. November

Donnerstag der 34. Woche im Jahreskreis
 
Sasbach
18:00 Uhr Rosenkranz  
Obersasbach
18:30 Uhr Rosenkranz  
Sasbach
18:30 Uhr Eucharistiefeier 
   Hl. Messe im Gedenken an: die Gefallenen, 

Vermissten und Verstorbenen der beiden großen 
Weltkriege 1914 – 1918 und 1939 – 1945 sowie die 
Mitglieder des VDK, Georg und Appolonia Kohl-
mann, Georg und Johannes Kohlmann, Johannes 
Konrad und Angehörige, Vera Mitschko

Freitag, 29. November

Freitag der 34. Woche im Jahreskreis
 
Obersasbach
18:30 Uhr Rosenkranz  
Lauf
18:30 Uhr Eucharistiefeier 

Samstag, 30. November

Heiliger Andreas, Apostel
 
Obersasbach
18:00 Uhr Rosenkranz  
Obersasbach
18:30 Uhr Eucharistiefeier
    Seelenamt für Albert Dinger  
Lauf 
18:30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
mit Erstkommunionkindern

Sonntag, 1. Dezember

ERSTER ADVENTSSONNTAG
 
Haus Hochfelden
09:00 Uhr Eucharistiefeier  
Sasbachried
10:30 Uhr Eucharistiefeier  
Sasbachwalden
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier 
     mitgestaltet vom Kindergarten St. Elisabeth 

mit Erstkommunionkindern 

Sasbach
12:00 Uhr  Taufe von Jackson und Tyler Khom und 

Monja Rudolphi 
Sasbach
18:00 Uhr Luzernar  
    mit dem Taizé-Chor 
  bitte bringen Sie eine Kerze mit
  mit Segnung der Adventskränze
         

Änderungen zu den Gottesdiensten entnehmen Sie bitte 
unserer Homepage 

Pfarramt Sasbach am Mittwoch, 27. November 
geschlossen 
Aufgrund des Katharinenmarktes am Mittwoch, 27.11. 
bleibt das Pfarramt in Sasbach geschlossen. Es besteht an 
diesem Tag auch keine telefonische Erreichbarkeit. 
  
40-jähriges Jubiläum von Reinhard Späth 
Am Sonntag, 24. November um 10:30 Uhr feiern wir im 
Seelsorgeeinheitsgottesdienst in Lauf, St. Leonhard das 
40-jährige Diakonats-Jubiläum von Reinhard Späth. Im 
Anschluss sind alle sehr herzlich zum Umtrunk einge-
laden. Wir wünschen ihm alles Gute und Gottes Segen. 
Reinhard Späth bittet auf Geschenke zu verzichten. Wer 
ihm eine Freude machen möchte, darf ihm gerne eine 
Spende für die Partnergemeinde in Peru oder für die 
Schule der Erlenbader Schwestern in Indien überrei-
chen. Reinhard Späth wird diese Spende dankend 
annehmen und mit Freude weiterleiten. 
  
kfd – Kath. Frauengemeinschaft Sasbach lädt zur 
Adventsfeier am Montag, 2. Dezember, ein 
Nach einigen Jahren Pause laden wir in diesem Jahr 
wieder alle Frauen zu einer Adventsfeier ein. Auch Nicht-
mitglieder sind ganz herzlich willkommen. Wir treffen 
uns am Montag, 2. Dezember, um 18:30 Uhr im Pfarrsaal 
in Sasbach. Wir wollen zunächst mit einigen besinn-
lichen Texten und Liedern auf das wesentliche der 
Adventszeit und das nahende Weihnachtsfest blicken. 
Danach sind alle bei Gebäck, Glühwein, Tee, Kaffee zum 
gemütlichen Beisammensein eingeladen. 
Wir freuen uns darauf, viele Frauen begrüßen zu dürfen. 

Taizé-Chor 
Die angekündigte Probe am 27. November entfällt. 
Bitte beachten! 
  
St. Martin Feier in St. Konrad Obersasbach  
Alle Jahre wieder fand auch in diesem Jahr eine Andacht 
zu Ehren des Hl. Martinus in der Kirche St. Konrad Ober-
sasbach unter der Leitung von Pater Loice statt. Mit 
verschiedenen Texten wurde den Kindern das demütige 
und stets hilfsbereite Leben und Wirken des Hl. Martinus 
nähergebracht. Dazu passend war die Zeremonie des Hl. 
Martinus der Mantelteilung mit dem Schwert, als er 
einem armen Bettler am Wegesrand begegnete. Eine 
große Gnadenvergeltung erfuhr St. Martin, als ihm Jesus 
selbst in der Folgenacht erschien, bekleidet mit seinem 
Mantel, sinnbildlich: „Was du meinem Nächsten getan 
hast, hast du mir getan.“ 
Die Andacht wurde musikalisch begleitet von der Trach-
tenkapelle Obersasbach. Dem schlechten Wetter 
geschuldet wurde die komplette Zeremonie in der 
Kirche abgehalten mit einer Lichterprozession entlang 
den inneren Kirchengänge. Alle Kinder hatten dabei 
große Freude mit ihren mitgebrachten, leuchtenden 
Laternen. Zum Abschluss wurden alle von Ortsvorsteher 
Bernhard Ringwald noch zu einem Martins-Umtrunk 
bei der Grundschule eingeladen. 
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Eingeladen mitzuwirken....
Kirchliches Leben verändert sich zusehends. Weitere 
große Veränderungen stehen mit der Neukonstitution 
zum 01.01.2026 von neuen Großkirchengemeinden an. 
Damit unsere örtlichen Kirchen nicht vollends 
aussterben, ist es notwendig, dass sich besonders auch 
Laien je nach Talent einbringen, wozu wir auch mit 
Taufe und Firmung berufen sind. Die Pfarrgemeinde 
Obersasbach würde sich über Zuwachs an Lektoren/
innen sehr freuen. Für Fragen und für Talente oder 
Ideen anderer Art steht Mesner Theo Heiberger gerne zu 
Verfügung. Nur Mut, die Gnade Gottes wird es vergelten. 

Adventskalender für die ganze Familie 
Der Essener Adventskalender ist ein 72-seitiger Wandka-
lender rund um Advent und Weihnachten für Kinder, 
Familien, Kitas und Grundschulen. Darin finden sich 
viele Rezepte, Lieder sowie Spiel- und Bastelideen, um 
die Zeit der Vorfreude auf Weihnachten zu gestalten und 
gemeinsam zu feiern. Mit farbenfrohen Illustrationen 
und Fotos begleitet er die Zeit vom 1. Advent bis 6. Januar. 
Sie können diesen Kalender für 5,00 € in Ihrer Pfarr-
kirche nach den Gottesdiensten erwerben. 
Wir wünschen Ihnen viel Freude damit. 
  

Altenwerk Sasbach - Sitztanz  
Die neuen Termine für den Sitztanz in Sasbach sind 
jeweils dienstags: 03. Dezember und17. Dezember um 
10:00 Uhr im IAD-Saal in Sasbach. 
Altenwerk Sasbach - Erika Maier, Sitztanzleiterin 

Abholung der bestellten Bücher der KöB St. Konrad 
Obersasbach 
Die Bücher, die bei der Bücherausstellung an Allerhei-
ligen bestellt wurden, können am 24. November von 11 
bis 12 Uhr in der Pfarrbücherei im Pfarrsaal abgeholt 
und bezahlt werden (nur Barzahlung möglich). 
Wir bedanken uns sehr herzlich bei allen, die uns durch 
ihre Bestellung unterstützt haben! 
Öffnungszeiten Pfarrbücherei St. Konrad Obersas-
bach (KöB)
Die Pfarrbücherei Obersasbach ist immer am 2. und 4. 
Sonntag im Monat von 11:00 bis 12:00 Uhr geöffnet sowie 
zusätzlich an weiteren Sonntagen, an denen um 10:30 
Uhr ein Gottesdienst gefeiert wird. 
Wir freuen uns über viele lesebegeisterte Besucher! 
  
Morgenlob in Obersasbach entfällt 
Das Morgenlob in Obersasbach entfällt vorübergehend. 
  
Treffen Caritasgruppe Obersasbach 
Die Treffen der Caritas-Gruppe Obersasbach finden 
immer am letzten Dienstag jeden Monats um 19 Uhr statt. 

Engagementförderung in der Kirchengemeinde 
Acher-Renchtal 
Ansprechpartnerin: Andrea Jöst, Referentin für Engage-
mentförderung, Telefon: 07841/2058-28 
Andrea.joest@kath-dekanat-art.de 
Sprechstunde: Mittwochs 16 - 18 Uhr im Pfarrbüro 
Achern, Kirchstr. 25 sowie nach tel. Vereinbarung, gerne 
auch flexibel bei Ihnen vor Ort oder über eine Videokon-
ferenz. Wertschätzung im Ehrenamt – Was brauchst Du, 
um das spüren zu können?
„Danke“ – sagen, das macht die Erzdiözese Freiburg am 
5. Dezember, dem internationalen Tag des Ehrenamtes, 
schon seit einigen Jahren - initiiert durch das Referat 
Ehrenamt und Engagementförderung. Ins Leben 
gerufen wurde dieser Tag 1985 von den vereinten Nati-
onen. Dieses Jahr soll das Motto „Wertschätzung im 
Ehrenamt – Was brauchst du?“ dazu einladen, querbeet 
über das Thema Ehrenamt, Wertschätzung und Bedürf-
nisse ins Gespräch zu kommen. Sich Zeit nehmen und 
innehalten: Was gibt mir Kraft für mein Tun? 
In Gesprächen mit Engagierten in den verschiedenen 
Seelsorgeeinheiten, bei Vernetzungstreffen oder im 
persönlichen Austausch bekomme ich dazu ganz unter-
schiedliche Rückmeldungen. Das ist nicht verwunder-
lich bei ca. 3000 Ehrenamtlichen in der neuen Pfarrei. 
Dies gilt es, im gemeinsamen Alltag im Blick zu behalten 
und als großen Schatz zu würdigen! Es ermöglicht das 
lebendige Miteinander vor Ort. Es stärkt uns, Glauben in 
den Gemeinden zu leben, weiterzugeben, zu feiern und 
dafür neu Menschen zu gewinnen oder auch gemeinsam 
persönliche Durststrecken zu tragen.

Ein Segenswort (Psalm 121) mag Sie an diesem Tag und 
in Ihrem Engagement begleiten: 

„Der Herr ist dein Hüter, der Herr gibt dir Schatten; er 
steht Dir zu Seite. Bei Tag wird dir die Sonne nicht 
schaden noch der Mond in der Nacht. Der Herr behüte 
dich vor allem Bösen, er behüte dein Leben. Der Herr 
behüte Dich, wenn du fortgehst und wiederkommst, von 
nun an bis in Ewigkeit. So behüte und begleite dich der 
eine Gott, auf allen deinen Wegen, Vater und Mutter, 
Sohn und Heiliger Geist. Amen.

Trauerbegleiter gesucht 
Trauernden zu begegnen ist für viele Menschen eine 
Herausforderung. Vielleicht fragen Sie sich manchmal: 
Wie finde ich die richtigen Worte? Was mache ich mit 
meiner eigenen Hilflosigkeit? Wie kann ich mit Traurig-
keit, Wut und Tränen umgehen? Wie gelingt mir die 
Balance zwischen Einfühlen und Abgrenzen? Wie kann 
ich Trauernde qualifiziert unterstützen?
Möchten Sie sich Ehrenamtlich in dem Bereich enga-
gieren? Im Februar 2025 startet ein neuer Trauerkurs. 
Wir übernehmen für Sie die Kosten der Weiterbildung 
zu Trauerbegleiterin/ zum Trauerbegleiter. Im Anschluss 
bieten wir für Sie als zukünftige Trauerbegleiter/in eine 
Heimat. Sie können Sich in unseren Trauerangeboten 
engagieren oder Einzelbegleitungen durchführen. Der 
Trauerbegleitungskurs bereitet Sie auf die wertvolle 
Aufgabe mit den Trauernden vor. Während ihrer Ausbil-
dung und später bei Begleitungen werden Sie von einer 
hauptamtlichen Koordinatorin beraten und unterstützt; 
außerdem besteht das Angebot regelmäßiger Supervision. 
Bei Interesse würden wir uns über ein Gespräch mit 
Ihnen sehr freuen. Hier erhalten Sie dann weitere Infor-
mationen. Die Anmeldung zum Trauerkurs läuft über 
die Diözesanstelle Ortenau. 
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Ökumenischer Hospizdienst Acher-Renchtal 
Der ökumenischer Hospizdienst Acher-Renchtal berät 
Sie in allen Angelegenheiten rund um das Thema 
Sterben, Tod und Trauer. Unsere Hilfe ist unverbindlich, 
kostenlos und würdevoll. Im Gespräch schauen wir 
gemeinsam, was Sie in ihrer Situation brauchen und 
sich wünschen. Wir bieten palliativpflegerische und 
psychosoziale Unterstützung, wenn nötig organisieren 
wir weitere Hilfen und arbeiten mit bereits bestehenden 
Hilfen eng zusammen. Ansprechpartnerin ist Frau Silke 
Bohnert, Telefon 07841/21391, 
E-mail: info@hospizdienst-achern.de 
Weitere Informationen auch unter 
www.hospizdienst-achern.de 

 
Tagespflege für Senioren - anerkannt von allen Pflege-
kassen
• individuell,
• aktivierend
• ganzheitlich betreut durch unsere qualifizierten Fach-

kräfte
 
Caritasverband Vordere Ortenau e.V., Tagespflege 
Achern, Josef-Wurzler-Str. 8, Tel. 07841/26842 
  
„ESSEN AUF RÄDERN“ 
Ansprechpartner Sasbach, Sasbachried und Obersas-
bach: Max Sonntag, Fliederstr. 7, 77880 Sasbach,
Tel. 68 14 43 oder Handy Nr. 0170-200 95 64, 
Email: ear-sasbachtal@freenet.de 

Öffnungszeit im Pfarrbüro Sasbach
Montag und Mittwoch: 9:00 – 11:00 Uhr
Freitag: 14:30 bis 16:00 Uhr, Dienstag und Donnerstag ist 
das Pfarramt geschlossen! 

Öffnungszeit für das Pfarrbüro Obersasbach 
Montag: 14:00 – 16:00 Uhr in Sasbach 

Pfarrer Jens Bader:  Tel. 07841 / 83 63 90 Fax. 83 63 910 
E-Mail: J.Bader@kath-lauf-sasbachtal.de 
Termine nach persönlicher Vereinbarung 

Für das Sakrament der Krankensalbung bzw. im seelsor-
gerlichen Notfall erreichen Sie einen pastoralen Mitar-
beiter unter der Nr. 0151 / 12 80 23 99. Gegebenenfalls 
werden Sie zurückgerufen. 

Beichtgespräche:
Termine können mit Pfarrer Bader vereinbart werden.
 
Erreichbarkeit von Gemeindereferentin Simone Sattler: 
Tel. 83 63 917, Fax 83 63 910
E-Mail: S.Sattler@kath-lauf-sasbachtal.de 
  
Erreichbarkeit von Kooperator und Spiritual Pater Loice 
Neelankavil: Tel. 83 63 916, Fax 83 63 910 
E-Mail: Pater.Loice@kath-lauf-sasbachtal.de 
  
Erreichbarkeit von Gemeindeassistentin Kay Claes: 
Tel: 83 63 918, Fax: 83 63 910 
E-Mail: K.Claes@kath-lauf-sasbachtal.de 

*************************************************

Evangelische Kirchengemeinde Achern

Evangelische Kirchengemeinde Achern
Pfarramt Christuskirche
Martinstr. 9, 77855 Achern
Telefon: 07841 63491 80
Vakanzvertreter: 
Pfarrer Andreas Moll, Renchen 
Telefon: 07843 344 
Diakon Kai Palme 
Telefon: 07841 63491 82 
Pfarramt-Fax 07841 63491 86 
E-Mail: christuskirche.achern@kbz.ekiba.de 
Homepage: ekiachern.de 
  
Öffnungszeiten des Pfarrbüros: 
Montag 09:00 - 12:00 Uhr 
Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr 
Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr 
  15:00 - 18:00 Uhr 
Freitag 09:00 - 12:00 Uhr 
  15:00 - 18:00 Uhr 

Freitag, 22. November:  
19:30 Uhr  Posaunenchor

Sonntag, 24. November: Ewigkeitssonntag 
Achern, Christuskirche: 
10:00 Uhr   Gottesdienst (Pfrin. i. R. Müller-Krabbe) 
   In diesem Gottesdienst gedenken wir der im 

Kirchenjahr verstorbenen Gemeindeglieder 
Die Bezirkskollekte erbitten wir für die 
Gefängnisseelsorge

Montag, 25. November: 
16:00 Uhr  DRK-Tanzgruppe 
19:30 Uhr  Flötenensemble 
19:45 Uhr  Bibel- und Gebetskreis

Dienstag, 26. November: 
10:00 Uhr   Krabbelgruppe „Glühwürmchen“ (Leitung: 

Erdmute Albani) 
17:00 Uhr  (Groß-)Eltern-Kind-Chor 
19:00 Uhr  Tanzkreis

Donnerstag, 28. November: 
09:00 Uhr   Krabbelgruppe „Glühwürmchen“ (Leitung: 

Mareike Spranger und Romina Spath) 
19:30 Uhr  Kleiner Chor

Freitag, 29. November:  
19:30 Uhr  Posaunenchor

Samstag, 30. November: 
10:00 Uhr   Krippenspielprobe im „Karl-Ludwig-

Spitzer-Gemeindehaus“ (Eva Graf) 
Achern, Christuskirche: 
11:00 Uhr  Traugottesdienst (Pfr. Moll)

Sonntag, 1. Dezember: 
Achern, Christuskirche: 
10:00 Uhr   Gottesdienst (Pfr. i. R. Dr. Krabbe); 
   musikalisch mitgestaltet vom Kleinen Chor. 

Mit Ehrung des Chorleiters Christoph Klöve-
korn für 25 Jahre Chorleitung. 
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Seien Sie aus dem Pfarramt herzlich gegrüßt mit dem 
Wochenspruch: 

„Lasst eure Lenden umgürtet sein und eure Lichter 
brennen!“
Lukas 12,35

Verlag und private Anzeigen:
ANB Reiff-Verlagsgesellschaft & Cie GmbH
Marlener Straße 9, 77656 Offenburg,
Telefon: 07 81 / 5 04-14 55
Telefax: 07 81 / 5 04-14 69,
E-Mail: anb.anzeigen@reiff.de 
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Frau Monika Kugler
Telefon: 07 81 / 5 04-14 53 
Telefax: 07 81 / 5 04-14 69 
E-Mail: monika.kugler@reiff.de
Anzeigenschluss: Dienstag, 16.00 Uhr
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Ihre Ansprechpartnerin

für Geschäftsanzeigen und Beilagen.

Monika Kugler

07 81 / 504 – 14 53

07 81 / 504 – 14 69

monika.kugler@reiff.de

Ein starkes Team engagiert
sich in der häuslichen Pflege

· Behandlungspflege
· Körperpflege
· Hauswirtschaft
· Hausnotruf

· Betreuung
· Familienpflege
· Beratung
· Seelsorge

www.sozialstation-achern.de · Tel. 07841/62020

Ein schönes Bad ist ein Stück Lebensqualität

Mit einer Komplettbadsanierung
aus einer Hand, helfen wir Ihnen
Ihr Traum-Bad zu verwirklichen

Ihr Weg zur Badsanierung
und Heizungsmodernisierung!
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Erlacher Straße 60
77871 Renchen-Erlach

Telefon 07843/ 948 60
www.springmann-gmbh.de

Richte deinen Blick
auf das Ziel,

dann fürchtest du die
Hindernisse nicht.

Ralph Röderer & Team
Tel: 0151 / 746 376 28 · Lahr

r.roederer@promedicaplus.de
www.promedicaplus.de/lahr

24h Seniorenbetreuung zuhause
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Ralph Röderer &
Tel: 0151 / 746 376 2

r.roederer@promedica
www.promedicaplus
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RReesseerrvviieerruunngg  ggeerrnnee  uunntteerr  
iinnffoo@@mmuueehhlleennssttuueebbeell..ddee

Oberdorfstr. 53 • 77880 Sasbach • 07841 6349085 • www.muehlenstuebel.de

Mühlenstübel imMühlenstübel im

GGeeööffffnneett  SSaammssttaagg  &&  SSoonnnnttaagg  vvoonn  1133..0000  ––  1188..0000  UUhhrr

Ihr lokaler Werbepartner
für Handel, Handwerk und Gewerbe.
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IM TRAUERFALL
– Für Sie da

Wir sind IMMER für Sie da!
24h an 365 Tagen: 0160 / 94 60 29 69

www.aurelia-bestattungen.de / info@aurelia-bestattungen.de
77654 Offenburg 0781 970 590 57 77694 Kehl 07851 49 65 716
77740 Bad Peterstal-Griesbach 07806 99 24 900 sowie in der gesamten Ortenau!

Wir begleiten – wo Hilfe benötigt wird!
Wir bieten Raum – für eigene Wünsche!

Wir geben Zeit – den Schmerz anzunehmen!

Markus Schmiederer & Martin Lange

Martin Lange

Markus Schmiederer

07223 - 95 43 999

info@schlichting-bestattungen.de | www.schlichting-bestattungen.de

BESTATTUNG | BEGLEITUNG | NÄHER AM MENSCHEN | VORSORGE | BESTATTERMEISTER

Kappelwindeckstraße 24 I 77815 Bühl
Hauptstraße 78 I 77833 Ottersweier

Hauptstraße 52 I 77886 Lauf
07841 - 67 19 699

30. November 2024
10.00 – 17.00 Uhr

Angebote & Kaffee und Kuchen

Dorfstr. 52 I 77866 Rheinau-Helmlingen | Tel. 07227/50 58 73

g

20%
La StrelitziaKosmetik

www.aktivsystemkosmetik.de

10% Rabatt
Aktiv-System

kosmetik

Hier könnte Ihre Anzeige stehen.

Adventsausstellung 2024

Freitag, 22. November 2024 von 19.00 bis 21.30 Uhr
Samstag, 23. November 2024 von 16.00 bis 20.00 Uhr

Blumen Baumann
Mättich 50 | 77880 Sasbach

Tel. 0 78 41 / 70 27 90
www.blumen-baumann.de

Blumen & 
Pflanzen

Die Bewirtung erfolgt durch den Musikverein Sasbach 
und das Café- & Espressomobil 9.5 BAR.
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IHRE AUFGABEN:

 Warenannahme

 Ein- und Auslagerung der angelieferten Waren

 Bereitstellung für die Produktion

IHRE QUALIFIKATIONEN:

 Sie arbeiten selbständig und gewissenhaft 
 Sie arbeiten gerne im Team 
 Sie sind flexibel und engagiert

ARBEITSZEITEN:

 Mittwoch und /oder Donnerstag von 9 Uhr bis 15 Uhr

SIND SIE INTERESSIERT? 
Bewerbung mit kurzem Lebenslauf gerne per Mail 
oder per WhatsApp unter: 01 72 631 11 96

reiff zeitungsdruck gmbh | Frau Karen Rudolph 
Marlener Str. 9 | 77656 Offenburg
Mail: sekretariat.versand@reiff.de

WIR SUCHEN SIE:

MITARBEITER 
WARENEINGANG 

(M/W/D)
auf 538-Euro-Basis

Mein Name ist Martin Grumer, ich bin seit dem Jahr 2021 bei reiff medien beschäftigt. In meiner Funktion als 
Gebietsleitung in der Logistik ist es mein Ziel, dass alle Abonnenten ihre Zeitung pünktlich zum Frühstück im 
Briefkasten vorfinden. Die Steuerung von rund 700 Zustellmitarbeitern erfordert von uns organisatorisches Geschick, 
Ausdauer und überdurchschnittliches Engagement.

Ich freue mich über Ihre Unterstützung als:

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir mehrere Vollzeitzusteller für die Zustellung unserer Printprodukte in der Nacht.

VOLLZEITZUSTELLER M | W | D

WIR BIETEN IHNEN

  eine leistungsgerechte Bezahlung 
mit Nachtzuschlag

  abwechslungsreiche Arbeit mit viel 
Eigenverantwortung

  jede Nacht ein persönliches Fitnessprogramm
  unbefristeten Job in Vollzeit ohne Ausbildung
  einen krisensicheren Job

IHRE AUFGABEN

  Zustellung unserer Printprodukte in der 
Ortenau 

  von 0.00 bis spätestens 7.00 Uhr
  an wechselnden Einsatzorten  

(Urlaubs- und Krankheitsvertretungen)
  von Montag bis Samstag
  im kompletten Ortenaukreis

IHR PROFIL

 Sie sind volljährig
 Sie arbeiten gerne in der Nacht
  Sie besitzen einen Führerschein Klasse B
 Sie arbeiten gerne selbständig
 Sie sind flexibel, belastbar und engagiert

INTERESSIERT?
Dann senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen zu mit Angabe Ihres Einstiegstermins unter karriere.reiff.de oder an:
Mittelbadische Presse Zustellservice | Personalabteilung | Marlener Str. 9 | 77656 Offenburg

Stellenmarkt



23

Mein Name ist Dr. Martin Braun, ich bin Leiter Rechtsabteilung, der Personalabrechnung sowie der Personal- 
verwaltung der a. reiff & cie. kg. Diese fungiert als zentraler Servicedienstleister für die reiff medien-Gruppe.

Die Personalabrechnung/-verwaltung sowie die Rechtsabteilung stellen ihr Expertenwissen für alle Firmen in  
der Gruppe bereit. Sie sorgen für eine erfolgreiche Zusammenarbeit.

Ich freue mich über Ihre Unterstützung als:

in Voll- oder Teilzeit für eine langfristige Zusammenarbeit. Es erwartet Sie eine Festanstellung bei der a. reiff & cie. kg

SACHBEARBEITER PERSONALABRECHNUNG M | W | D

 ICH BIETE IHNEN
  eine anspruchsvolle Aufgabe
  eine leistungsgerechte Vergütung
  das interessante Umfeld eines  

Medienhauses

Wir nehmen uns Zeit für Sie, fördern Ihre 
Stärken, Ihre Entwicklung und stellen Ihnen 
unsere Erfahrung und unser Wissen gerne zur 
Verfügung. Der Job ist abwechslungsreich und 
herausfordernd.

IHRE AUFGABEN

  Erstellung der monatlichen Lohn- und 
Gehaltsabrechnung für einen fest definierten 
Mitarbeiterkreis

  Umgang mit moderner Abrechnungs- 
software (Sage HR)

  Erstellung von Statistiken, Auswertungen,  
Bescheinigungswesen

  Kontaktperson für Krankenkassen  
und Behörden

  Bearbeitung von Pfändungen
  Abwicklung der betrieblichen Altersvorsorge

IHR PROFIL
  abgeschlossene Berufsausbildung in einem  
kaufmännischen Beruf

  Berufserfahrung und Kenntnisse in der Lohn- 
und Gehaltsabrechnung sind wünschenswert

   Organisationstalent, Engagement, Flexibilität
   sicherer Umgang mit MS-Office, besonders  

Word und Excel

INTERESSIERT?
Dann senden Sie uns bitte Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen zu mit Angabe Ihres Einstiegstermins unter karriere.reiff.de oder an:
a. reiff & cie. kg | Ramona Singler | Marlener Str. 9 | 77656 Offenburg

Stellenmarkt

elle kt
Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
29.11. Sicherheit rund ums Haus - Einbruch-, Brand- u. Blitzschutz Anzeigenschluss, 25.11. 12.00 Uhr

29.11. Geschenkideen zum Weihnachtsfest  Anzeigenschluss, 25.11. 12.00 Uhr

06.12. Geschenkideen zum Weihnachtsfest Anzeigenschluss, 02.12. 12.00 Uhr

13.12.  Geschenkideen zum Weihnachtsfest  Anzeigenschluss, 09.12. 12.00 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf diesen Seite/n präsentieren?

Wir beraten Sie gern.  
Telefon 07 81 / 504 -1456 · anb.anzeigen@reiff.de
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In dieser Zeit ist es gut 
jemanden zu kennen, der den 

Immobilienmarkt kennt. 
 

GUTSCHEIN 
für eine unverbindliche und 
marktgerechte Bewertung 

Ihrer Immobilie 

Joel Bühler

O R T E N A U   
T +49 (0)781  93 99 97 00 

Kreuzkirchstr. 11  | 77652 Offenburg 
engelvoelkers.com/ortenau

77855 Achern-Mösbach
Renchtalstraße 44
Tel. (07841)1066

Ihre Küche
natürlich
von

über 30 JAHRE

www.kuechen-hahn.de

von

Für Hobbyheimwerker und Bauherren.

METALLBEARBEITUNG - BLECHNEREI
Wir bieten Blechzuschnitt und

Kantbleche nach Maß an. Blechstärke
von 0,7 mm bis 6 mm.

Aluminium. Stahl. Verz. Stahl. Edelstahl.
Kupfer. Titanzink. Kanten und Zuschnitt

bis 6 m.
Bestellen und Kontakt:

Telefon: 07843 995 12 23
Fax: 07843 849 86 20
Email: mail@rejsek.de

Abholung: Hornisgrindestr. 3, 77871 Renchen.
Täglich 7.00 - 16.00 Uhr,
Samstag bis 12.00 Uhr.

Weitere Informationen über uns
www.rejsek.de

Achtung! Kaufe Zahngold! 
Zahle 60 Euro pro Zahn. Zahle auch Höchstpreis 

für Mode- u. Goldschmuck, Bernstein aller Art.  
Kaufe Zinn, versilbertes Besteck. Zahle bis 30 Euro  /kg. 
Kaufe auch alte und antike Möbel. Münzen aller Art, 
Pelze und Armbanduhren. Ankauf bar! Komme sofort!

Mettbach Telefon 0761 /46468 • Handy 01573 / 4282237

LBS in Achern, Tel. 07841 831039-0
matthias.kenngott@lbs-sued.de
dogukan.yakar@lbs-sued.de

Ihre Baufinanzierer!

Matthias Kenngott Dogukan Yakar

Immobilien

Tag der offenen Tür
am 30.11.2024 von 10 bis 16 Uhr

im Margarete-Striebel-Haus
Erfahren Sie mehr über den Start unserer
Betreuungsgruppe ab dem 12.12.24 und
genießen Sie den Zauber der besinnlichen
Vorweihnachtszeit!
• Adventsmarkt mit liebevoll gestalteten
Produkten

• Kaffee und Kuchen in
gemütlicher Atmosphäre

• Besichtigung der neuen
Pallium-Räumlichkeiten

Pallium, Schulstr. 17, 77880 Obersasbach,
www.pallium-care.de

Tipps

Veranstaltungs

Ich suche eine 2-Zimmerwohnung mit
Garage/Carport in Sasbach oder Obersasbach ab ca.

Februar 2025. Tel. 07841 / 28 06 78 ab 16 Uhr.

Privat
Anzeigen

Informationsträger Nr. 1

für Nachrichten aus Städten und Gemeinden.


